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Das Wetter

Erinnerung
und Mitgefühl

Identifikation
und Zentrum

Gedenkveranstaltungen zum 
Volkstrauertag finden am 
16. November in allen Orten 

statt. In Dren-
steinfurt hält 
der Bürger-
meister die 
Rede.   SEITE 2

Die evangelischen Christen 
in Albersloh müssen sich in 
Zukunft selbst mehr einbrin-
gen, um die Gemeinde leben-
dig zu halten.               SEITE 4

Gastgeber
und Favorit

Die Fußballer der SG Senden-
horst empfangen Außenseiter 

SC Füchtorf, 
die Rinkeroder 
Kicker Favorit 
TuS Frecken-
horst.      SEITE 7

Geschäftsstelle
Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 90 11

Und der Beitrag soll sich 
nach Ihren Bedürfnissen und 
Gewohnheiten richten?

Kommen Sie zu uns!

Sie möchten eine 
Kfz-Versicherung, 
die individuell auf Sie 
abgestimmt ist?

Ab 2015 sinkt der Garantiezins auf Lebens- und  Rentenversicherungen 
und Unfallversicherungen mit Beitragsrückgewähr.

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur
Michael Knispel
Sendenhorster Straße 12, 48317 Drensteinfurt 
Telefon (02508) 9 99 88 02, info@m-knispel.lvm.de

Schnell zugreifen und höhere Zinsen sichern!

In guten Händen. LV
M

Noch bis 31.12.2014

Chancen nutzen.
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, 
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15 
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Sendenhorst • Der Bun-
desverband Kinderrheu-
ma richtet am Sonntag, 
23. November, von 10 bis 
17 Uhr seinen Advents-
basar in der Magistrale 
des St. Josef-Stifts aus. 
Der Erlös kommt der Ver-
bandsarbeit zu Gute.

Dass Kinder bereits an Rheu-
ma erkranken, wissen immer 
noch zu wenige Menschen. 
Daher bleibt die Aufklä-
rung der Öffentlichkeit ein 
Kernpunkt der Arbeit des 
Verbandes. Der Bundesver-
band begleite die jungen Pa-
tienten und ihre Familien bei 
der Krankheitsbewältigung, 
heißt es in einer Mitteilung. 
In den vergangenen Jahren 
seien viele Projekte zur In-

tegration kranker Kinder ins 
Leben gerufen worden.

Der Bundesverband Kin-
derrheuma freut sich auf 
zahlreiche Gäste beim Basar. 
Viele Helfer haben zum Teil 
schon seit Monaten gebastelt, 
gestrickt, gekocht und geba-
cken, um den Besuchern eine 
große Auswahl zu bieten.

Neben den selbst gefertig-
ten Gestecken und Kränzen 
gibt es auch weihnachtliche 
Leuchtsterne, bemalte Holz-
arbeiten, Loop-Schals, Plätz-
chen und Marmeladen. Auch 
der Bücher- und Spielefloh-
markt lädt zum Stöbern ein.

Ebenfalls im Angebot ist 
der neue Kalender für das 
Jahr 2015. Unter dem Motto 
„Kinderrheuma bewegt uns – 
seit 25 Jahren“ wird ein kur-

zer Einblick in das 25-jährige 
Vereinsleben gegeben.

In der Kreativecke dürfen 
Kinder basteln oder sich 
beim Kinderschminken ver-
wandeln lassen. Für das leib-
liche Wohl ist mit Waffeln, 
selbstgebackenem Kuchen 
und Würstchen gesorgt.

www.kinderrheuma.com

Alles selbst gemacht
Erlös des Adventsbasars kommt rheumakranken Kindern zu Gute

Lisa (l.) und 
Luisa, zwei 
junge Rheu-
matikerinnen, 
mit einigen 
Produkten des 
Basars. Foto: pr

Samstag: bedeckt und
regnerisch, 12 Grad
Sonntag: Wolken und
viel Regen, 9 Grad

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie 
unter:

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e 
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Polo 1.2 LIFE
51kW/69PS,  EZ:11/2013, 20.000km

Benziner, Climatronic, 4-türig,
Parkhilfe, GRA, Nebelscheinw.,

Sitzheizung, Alufelgen, RCD310,
ESP, Finanzierung, Garantie, uvm.

Unser Preis: 11.950,- E incl. 19% MwSt.

Service
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Messe mit Messdieneraufnahme.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe, um 17 Uhr Andacht zu St. Martin, 
anschließend Umzug.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe, um 18 Uhr 
Messe mit Messdieneraufnahme.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit 
dem Kirchenchor; Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Messe mit 
den Chor „Saitenwind“, um 15 Uhr Aussetzung, anschließend Bet-
stunden, um 18 Uhr feierliche Schlussandacht zum Patronatsfest.

•Kapelle im St. Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, um 18 Uhr Vesper.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8.30 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 10.15 
Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst.

• Mathilde Hannes vollendet am 15. November das 95. Lebensjahr.
• Günther Schleif vollendet am 15. November das 88. Lebensjahr.

Gratulation

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat 
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. 
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 
7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 
17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (Vermittlung).                         Alle Angaben ohne Gewähr !
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Erinnerung und Mitgefühl
Drensteinfurt/Sendenhorst/
Ascheberg • Der Volkstrau-
ertag ist ein Tag der Trauer 
angesichts so vieler Toter. Er 
ist ein Tag des Mitgefühls, 
der ins Gedächtnis ruft, was 
Krieg und Verfolgung für die 
einzelnen Menschen bedeu-
ten. Gedenkveranstaltungen 
zum Volkstrauertag finden 
am Sonntag, 16. November, 
in allen Ortsteilen statt.

• Drensteinfurt: Die Auf-
stellung der Teilnehmer am 
Trauerzug erfolgt um 10 Uhr 
in der Kurzen Straße mit Ab-
marsch zum Ehrenmal am 
Landsbergplatz. Die Rede 
hält Bürgermeister Carsten 
Grawunder, für die musika-
lische Untermalung sorgen 
der Posaunenchor und der 
MGV, die Messdiener tragen 
Gedichte vor. Um 11 Uhr ist 
Gelegenheit zur Mitfeier der 
Gottesdienste in St. Regina 
und der Martinskirche.

• Rinkerode: Um 9 Uhr 
treffen sich die Teilnehmer 
auf dem Kirchplatz und 
marschieren zum Dorfplatz. 
Mitgestaltet wird die Feier 
vom Kolping-Blasorchester 
und Kindern der Grundschu-
le. Ortsvorsteher Bernhard 
Stückmann hält eine Anspra-
che. Um 9.30 Uhr schließt 
sich das Hochamt in der St. 
Pankratius-Kirche an.

• Walstedde: Die Gedenk-
feier findet gegen 10 Uhr am 
Kriegerehrenmal statt. Die 
Aufstellung der Teilnehmer 
erfolgt zuvor vor der Gaststät-
te Kessebohm mit Fahnenein-

marsch. Zur Gestaltung tra-
gen der Spielmannszug, der 
Bläserkreis Hamm-Heessen, 
die Grundschüler und der 
Kirchenchor St. Lambertus 
bei. Die Gedenkrede hält 
Ortsvorsteher Bernd Borg-
mann. Zuvor wird um 8 Uhr 
die Messe in St. Lambertus 
gefeiert. Anschließend wird 
zum Frühstück im Pfarrheim 
eingeladen, der Erlös kommt 
dem Projekt von Pater Sojan 
in Indien zu Gute.

• Sendenhorst: Die Gedenk-
stunde zum Volkstrauertag 
ist um 10 Uhr. Es wird an 
der Stele am Schlabberpohl, 
dem Standort der ehemaligen 
Synagoge, mit der Feier be-

gonnen. Von dort gehen die 
Teilnehmer gemeinsam zum 
Mahnmal am Osttor. Die Ge-
denkstunde wird von der 
Stadt- und Feuerwehrkapel-
le gestaltet. Die Gedenkrede 
wird Ortsvorsteher Max Lin-
nemann-Bonse halten.

• Albersloh: Die Teilneh-
mer treffen sich nach der 
9.30-Uhr-Messe an der Kir-
che, um dann gemeinsam 
zum Ehrenmal zu marschie-
ren. Hier erfolgt gegen 10.30 
Uhr die Kranzniederlegung 
des Bürgerschützenvereins.

• Ascheberg: Die Mitglieder 
der Vereine und Verbände 
sammeln sich um 11.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz und zie-
hen gemeinsam unter Lei-
tung der Feuerwehr mit den 
Bürgern zum Ehrenmal auf 
den Friedhof.

• Herbern: Der Volkstrauer-
tag wird in diesem Jahr von 
den Bürgerschützen vorbe-
reitet. Das Programm sieht 
vor, dass sich die Teilnehmer 
gegen 11.45 Uhr auf dem Kir-
chplatz treffen, um anschlie-
ßend gemeinsam zum Ehren-
mal zu ziehen. 

• Davensberg: Der Volks-
trauertag wird auch in die-
sem Jahr vom Heimatverein 
vorbereitet. Der Gottesdienst 
beginnt um 9.30 Uhr. Gegen 
10 Uhr beginnt die Aufstel-
lung des Zuges auf dem Rö-
merweg, der sich nach dem 
Hochamt in gewohnter Form 
in Richtung Friedhof bewegt. 
Bei schlechtem Wetter findet 
die Feier in der Kirche statt.

Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag in allen Ortsteilen

Foto (A): as

Noch viele Fragen
unbeantwortet

Großes Interesse an Hamm-Gas-Veranstaltung
Herbern • Die Stühle in der 
Aula der Hauptschule reich-
ten nicht aus, um allen In-
teressierten Platz zu bieten. 
Mehr als 300 Menschen – 
auch aus den Nachbarstäten 
Drensteinfurt und Hamm – 
wollten sich am Mittwoch- 
abend über die Pläne der Fir-
ma Hamm-Gas informieren.

Diese hatte angekündigt, 
Mitte 2015 auf dem Gelände 
des ehemaligen Schachtes 
„Radbod 7“ in Herbern-Nor-
dick nach Erdgas suchen zu 
wollen (DZ berichtete). Der 
Antrag auf Probebohrung 
liegt der Bezirksregierung 
Arnsberg bereits vor.

Hamm-Gas-Geschäftsführer 
Ralf Presse betonte wie schon 
bei der Pressekonferenz Ende 
Oktober, dass nicht mit gif-
tigen Chemikalien gefrackt 
werde. Stattdessen solle ein 
Verfahren namens Tektome-
chanik angewendet werden.

Mit auf dem Podium saß 

auch Jürgen Blümer von der 
Bürgerinitiative gegen Gas-
bohren in Drensteinfurt. Er 
sieht auch nach der Veran-
staltung immer noch viele 
Fragen unbeantwortet. „Die 
Unklarheiten reichen von 
der zu erwartenden Menge 
an förderbarem Gas über die 
Langzeitüberwachung im 
Fördergebiet bis hin zu der 
Frage, wer für Folgeschäden 
durch Erdbeben oder Grund-
wasser- und Bodenverseu-
chung aufzukommen hat“, 
glaubt Blümer, dass die Skep-
sis der Menschen keineswegs 
abgebaut werden konnte.

Vielmehr sei deutlich ge-
worden, so Blümer auf 
DZ-Anfrage, dass die Hamm-
Gas einen rechtlichen Spiel-
raum im Bundesberggesetz 
nutze, um mit den Gasvor-
kommen im Münsterland 
Gewinn zu machen. Blümer 
plädiert für eine Überarbei-
tung des Bergrechts. • ne
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  Caritas Menüservice 
              Telefon: 02382-893-528 
                

„Oma bekommt auch  
Essen auf Rädern !“

Mylie -  
besucht 
unsere Kita 
Roncallihaus

Werbung Mylie EaR 2014 OZ.indd   1 07.08.2014   16:08:05

Herbern • Der SV Herbern 
fährt vom 28. Juni bis 11. Juli 
mit 50 Kindern und zwölf 
Betreuern ins Schullandheim 
Föckinghausen (Sauerland). 
Mitfahren kann, wer bis zum 
Reiseantritt zwischen neun 
und 14 Jahre alt ist. Die An-
meldung ist am Sonntag, 7. 
Dezember, um 11 Uhr im 
Sportheim an der Werner-
straße. Die Kosten betragen 
270 Euro (300 Euro für Nicht-
mitglieder). Fragen einfach 
per E-Mail an ferienlager@
svh-herbern.de schicken.

Dieningstraße 1 
59387 Ascheberg
Tel. 0 25 93 / 3 57 
Fax 0 25 93 / 98 22 00
www.blumen-heitmann.de

Steuer-Nr. 333/5050/1048

Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•11 Uhr: Breitensportgruppe, 

Wanderung, ab Kirchplatz

Herbern
•18 Uhr: Heimatverein, „Läten 

un Laupen“, ab Haus Spüntrup

Davensberg
•9.30 Uhr: KFD, Frauenfrüh-

stück, Pfarrheim
•13-18 Uhr: Künstler- und Hob-

bymarkt, Grundschule

Sonntag

Ascheberg
•11.30 Uhr: Gedenken zum 

Volkstrauertag, ab Kirchplatz
•16 Uhr: Kolpingsfamilie, Grün-

dung Familienkreis, Pfarrheim

Herbern
•11.45 Uhr: Gedenken zum 

Volkstrauertag, ab Kirchplatz

Davensberg
•9.30 Uhr: KFD, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

•10 Uhr: Gedenken zum Volks-
trauertag, ab Römerweg

•13-18 Uhr: Künstler- und Hob-
bymarkt, Grundschule

Dienstag
Ascheberg

•9 Uhr: Breitensportgruppe, 
Radtour, ab Kirchplatz

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Mittwoch

Ascheberg
•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 

Sprechstunde, Rathaus

Herbern
•15 Uhr: KFD, Spielenachmittag, 

Pfarrheim St. Benedikt
•19.30 Uhr: Heimatverein, Vor-

trag und Ausstellung zum Er-
sten Weltkrieg, Heimathaus

Davensberg
•18-21 Uhr: offener Jugend- 

treff, Pfarrheim St. Anna

14 tolle Tage in
Föckinghausen

Ascheberg • Es sind manch-
mal die kleinen Dinge, die 
die Arbeit eines Förderver-
eins so wertvoll machen. Ob 
eine neue Kaffeemaschine, 
Gartengeräte oder die Finan-
zierung eines Schulausflugs 
– „das ist es, wofür wir hier 
gerne arbeiten“, wie Dr. Jo-
hanna Sonnek, Vorsitzende 
des Fördervereins der Pro-
filschule Ascheberg, bei der 
Mitgliederversammlung am 
Donnerstagabend betonte. 

Gutes tun, das fällt dem 
Förderverein leicht. Darüber 
zu reden offenbar nicht. „Da-
bei wäre gerade das wichtig“, 
wie Mitglied Ludger Wobbe 

betonte. „Denn nur, wenn al-
len Eltern klar ist, wie wichtig 
der Förderverein ist, können 
auch neue Mitglieder gewon-
nen werden.“ Diese Entwick-

lung ist es, die dem Verein 
zurzeit Sorgen bereitet. 89 
Mitglieder hat er, gerade ein-
mal sechs Neuanmeldungen 
durfte die Vorsitzende in die-
sem Jahr notieren.

„Wenn 2017 der erste Jahr-
gang entlassen wird, dann 

könnten bis zu 30 Mitglieder 
auf einen Schlag wegfallen“, 
rechnete Kassenwartin Ute 
Gossheger vor. Dann fehlen 
nicht nur die Mitgliedsbeiträ-
ge, sondern auch Helfer.

So betreut der Förderver-
ein in diesem Jahr wieder 
Stände auf dem Ascheberger 
und Herberner Weihnachts-
markt, hilft beim Tag der 
offenen Tür und steht bei 
Elternsprechtagen bereit. Im 
vergangenen Jahr nahm der 
Förderverein so mehr als 650 
Euro ein, durch Beiträge ka-
men 1245 Euro zusammen. 
Eine Spende spülte weitere 
200 Euro in die Kasse.

Nur sechs Neuanmeldungen
Mitgliederentwicklung macht dem Förderverein der Profilschule Sorgen

Pinselstrich für Pinselstrich entstehen Konturen, die sich langsam zu einer Seenlandschaft formen. Sol-
che sind ein Thema bei der Aquarellausstellung, zu der die Gruppe „Künstlerbunt“ am Samstag und 
Sonntag, 28./29. November, in den Ascheberger Spieker einlädt. Doch nicht nur Landschaften haben den 
VHS-Kursus von Anne Peltzer ein Jahr lang beschäftigt. Die elf Teilnehmer haben sich auch näher auf das 
Insektenreich eingelassen. Neue Ideen entstanden und hatten zur Folge, dass die Gruppe kleine farben-
prächtige Falter und ihre Artgenossen ganz anders inszeniert hat als erwartet. Die Aquarellausstellung 
mit Kunstcafé ist an beiden Tagen jeweils von 11 bis 18 Uhr geöffnet.		   Text/Foto: Nitsche

Von Landschaften
und Insekten

Unter freiem Himmel
Ascheberg • Am 23. Au-
gust 2015 wird 40 Jahre 
nach der kommunalen 
Neugliederung ein großes 
Gemeindefest auf der 
Südallee gefeiert. Nun 
nimmt dieses Projekt kon-
krete Gestalt an.

Die Rahmenbedingungen – 
wie die Tische, die Stromzu-
fuhr und Parkmöglichkeiten 
– werden von der Gemeinde 
gestellt, das Programm fül-
len unterschiedlichste Grup-
pierungen mit Leben. Dazu 
wurden jetzt beim zweiten 
großen Planungstreffen in 
der Aula der Hauptschule 
in Herbern verschiedene Ar-

beitsgruppen gebildet.
Melanie Wiebusch, Ge-

schäftsführerin von Asche-
berg Marketing, erläuterte 
das Prozedere für die Tisch-
vergabe näher. So können 
sich Vereine, Nachbarschaf-
ten, Familien oder Clubs ge-
gen eine Gebühr von 15 Euro 
bis zum 15. Mai 2015 ver-
bindlich bei Ascheberg Mar-
keting dafür anmelden.

Die gute Resonanz beim 
zweiten Treffen lobte Wie-
busch sehr: „Ich bin zu-
versichtlich, dass wir 
gemeinsam das Projekt ‚Ge-
meindefest‘ gestemmt be-
kommen.“ Ferner signalisier-
te Pfarrer Martin Roth, dass 

das Gemeindefest mit einem 
ökumenischen Gottesdienst 
seinen Auftakt nimmt. Die 
Versammlung sprach sich da-
bei für eine Messe im Freien 
an der Südallee aus. Ledig-
lich bei Regen solle in die 
Kirche ausgewichen werden. 
Sollte das Wetter am 23. Au-
gust nicht mitspielen, ist mit 
der Ascheberger Reithalle 
eine Ausweichmöglichkeit 
für das Fest gegeben. • ben

• Vereine und Gruppierungen, 
die noch mitmachen möchten 
beim Gemeindefest, können 
sich bei Melanie Wiebusch, 
Tel. (02593) 6324, anmelden.

www.ascheberg.de

Planungen fürs große Gemeindefest am 23. August 2015 laufen
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Sendenhorst • Die jährliche 
Buchausstellung  der Pfarr-
bücherei St. Martin findet am 
Sonntag, 16. November, von 
10 bis 18 Uhr im Jugendheim 
statt. Leiterin Gabriele Schlü-
ter und ihr Team haben sich 
wieder umfangreich über die 
Neuerscheinungen informiert 
und rund 300 Medien ausge-
sucht, die sie den Besuchern 
präsentieren. Sie liegen im 
Obergeschoss bereit und kön-
nen bestellt werden, wobei 
ein Teil des Erlöses der Bü-
chereiarbeit zu Gute kommt. 
Im oberen Treppenhaus be-
findet sich der Bücherbasar, 
wo gebrauchte Bücher, Spiele 
und CDs erworben werden 
können. Außerdem werden 
die seit der Buchausstellung 
2013 neu angeschafften Me-
dien im Messdienerraum ne-
ben der Bücherei präsentiert. 
Darunter sind 55 neue DVDs 
mit Spielfilmen – diese An-
schaffung wurde kürzlich mit 
zusätzlichen Projekt-Förder-
mitteln ermöglicht.

Sendenhorst • Ein neues An-
gebot macht die Muko: „Kin-
dertanz im Kindergarten“. 
Kinder haben einen angebo-
renen Bewegungsdrang. Die 
Muko bietet in Kooperation 
mit Barbara Westenberger 
(Schauspielerin, Sozialpä-
dagogin und Klink-Clown) 
am 24. November und 1. De-
zember jeweils um 14.30 Uhr 

einen Schnupperkursus an. 
Die kosten betragen 5 Euro 
pro Unterrichtsstunde. An-
meldung bei der Muko, Tel. 
(02526) 3782, E-Mail: info@
muko-sendenhorst.de.

Das reguläre Angebot findet 
bei genügend Teilnehmern 
von Januar bis Juni statt und 
kostet 25 Euro pro Monat.

www.muko-sendenhorst.de

Kindertanz im Kindergarten

Merkblatt

Samstag
Sendenhorst

•10-12.30 Uhr: Tag der offenen 
Tür, Montessorischule

•15 Uhr: Lesung und Märchen-
spiel, Sternenland (Kirchstr. 18)

Albersloh
•11-13 Uhr: Annahme von priv. 

Baumschnitt, Recyclinghof

Sonntag

Sendenhorst
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, ab Schlabberpohl
•10-18 Uhr: Buchausstellung, 

Pfarrbücherei im Jugendheim
•15 Uhr: Muko-Kinderkino, „Der 

Mondmann“, Haus Siekmann

Albersloh
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, ab Kirchplatz

Montag

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für 
Senioren, Forum Schleiten

•17-18 Uhr: KFD, Kartenverkauf 
für die Adventsfeier am 29. 
November, Altes Pastorat

•18.30 Uhr: Filmvortrag über 
Backsteingotik, St. Josef-Stift

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•16 Uhr: Reisegruppe Albersloh, 

Infos zur Fahrt nach Kühlungs-
born, Ludgerushaus

•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft 
Alst, Mitgliederversammlung, 
Gaststätte Geschermann

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•19.30 Uhr: Zukunftskonferenz 

der Städte Sendenhorst und 
Drensteinfurt zum Thema „Kli-
maschutz“, Kommunalforum

•20 Uhr: „Stunde der Hoff-
nung“, Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus
•19.30 Uhr: Konferenz aller Bür-

gerstiftungen der Kreise WAF 
und COE, Sozialzentrum 

Mittwoch

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus
•17-20.30 Uhr: DRK, Blutspende, 

Ludgerus-Grundschule

Albersloh • In Albersloh 
müssen sich evangelische 
Gemeindeglieder darauf 
einstellen, sich um die Zu-
kunft ihrer Kirche selbst 
zu kümmern. Dies ist 
während einer Versamm-
lung deutlich geworden.

Die Leitung der Kirchenge-
meinde Wolbeck hatte zu 
einem „Forum Albersloh“ 
eingeladen. Rund 30 Interes-
sierte nahmen die Gelegen-
heit wahr, intensiv über die 
zukünftige Ausrichtung der 
Gemeindearbeit in Albersloh 
zu diskutieren.

Das Leitungsgremium ver-
folge das Ziel, die Gnaden-
kirche zu erhalten, heißt es 
in einer Mitteilung. Sie sei 
Teil der Identifikation der 
evangelischen Christen und 
Zentrum des ländlichen Ge-
meindelebens. Geklärt wer-
den müsse, wie durch Um-
baumaßnahmen die Räume 

auch für eine Nutzung ande-
rer Gruppen möglich werde.

Die aktuelle Situation der 
pfarramtlichen Versorgung 
wurde von Pfarrer Dr. Jens 
Dechow (Vorsitzender des 
Bevollmächtigtenausschus-
ses) geschildert. Die Kirchen-
gemeinde werde sich darauf 
einstellen müssen, in einer 
Übergangszeit mit einer halb-

en Pfarrstelle auszukommen, 
betonte er. Auch in Zukunft 
müsse ein 20-prozentiger 
Stellenanteil an eine Koope-
rationsgemeinde abgegeben 
werden. Das habe zur Folge, 
dass die Zukunft der Kir-
chengemeinde verstärkt von 
den Gemeindegliedern selbst 
in die Hand genommen wer-
den müsse. Engagierten diese 
sich, so werde es eine leben-
dige Gemeinde geben, die 
auch dauerhaft tragfähig sei.

An diesem Abend kam zum 
Ausdruck, dass sich die Ge-
meinde auf den Weg zu ei-
ner Neuausrichtung machen 
möchte. Um zu klären, wie 
diese im Einzelnen aussehen 
kann, soll ein zweites Forum 
angeboten werden. Der Ter-
min wird noch bekanntgege-
ben. Eine Ideensammlung ist 
im Vorfeld erwünscht und 
kann per E-Mail an jens.de-
chow@ev-kirchenkreis-mu-
enster.de geschickt werden.

Zur Evangelischen Kirchenge-
meinde gehören die Gemein-
deteile Angelmodde-Dorf, Al-
bersloh und Wolbeck. Sie zählt 
rund 2600 Gemeindemitglieder. 
Die Gemeinde verfügt über zwei 
Kirchen: die Gnadenkirche in Al-
bersloh und die Christuskirche 
in Münster-Wolbeck. Pastorin 
Christina Ehring und Pfarrer Dr. 
Christian Plate sind die beiden 
Geistlichen der Gemeinde.

Zur Sache

Teil der Identifikation
Forum zur Zukunft der evangelischen Gemeinde in Albersloh

Sendenhorst • In der ver-
gangenen Woche verbrachten 
26 Frauen mit der KFD St. 
Martin besinnliche Tage auf 
der Insel Wangerooge.

In harmonischer Runde be-
gaben sich  die Teilnehmerin-
nen mit Referentin Margret 
Wilpert auf Spurensuche 
nach dem Glück. Die Nach-
mittage endeten mit einem 

Besuch des Gottesdienstes 
mit Inselpfarrer Kurt Wei-
gel. Es blieb genug Zeit, bei 
schönem Wetter die Insel zu 
erkunden. Auch die Gesel-
ligkeit kam nicht zu kurz. 
Ein Nachtreffen ist im Januar 
geplant. Bei dem guten Zu-
spruch laufen schon wieder 
die Vorbereitungen für die 
Besinnungstage 2015.

Besinnliche Tage mit der KFD

„Wird dort das Skelett von einem Hund ausgegraben?“, fragt Renate Krüger ein Kind, das in ein buntes 
Sachbuch vertieft ist. „Nein, das sind die Knochen von einem Dino“, bekommt die Leiterin der Kita St. 
Ludgerus zur Antwort. Dass die zukünftigen Schulkinder der Kita schon so gut Bescheid wissen, liegt 
auch daran, dass sie zu verschiedenen Themen viel aus Büchern erfahren, die sie in der Albersloher 
Pfarrbücherei in Augenschein nehmen dürfen. Mit der Aktion „Bibfit“ möchte das Team der Bücherei St. 
Ludgerus das Interesse der Kinder wecken, sich mit Büchern und dem Lesen zu beschäftigen. Das Famili-
enzentrum Albersloh, bestehend aus den Kitas St. Ludgerus und Biberburg, freut sich über das Angebot. 
Es wird geblättert und nachgefragt, am Ende gibt‘s den „Büchereiführerschein“.           Text/Foto: Husmann

Das Interesse
am Lesen
wecken

Ausstellung
der Bücherei

Sendenhorst • Die Pfarrge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus lädt zur „Stunde 
der Hoffnung“ am Dienstag, 
18. November, um 20 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin 
ein. Die Besucher erwarten 
unter dem Thema „Hoffnung 
ist ein Licht in der Nacht“ fro-
he Gedanken für die dunkle 
Jahreszeit und für schwierige 
Situationen ihres Alltags.

„Stunde der
Hoffnung“

Kinderkino
und -theater

Sendenhorst • Zum Kinder-
kino lädt die Muko am Sonn-
tag, 16. November, um 15 Uhr 
ins Haus Siekmann ein. Ge-
zeigt wird „Der Mondmann“ 
(empfohlen ab sechs Jahren). 
Das nächste Kindertheater 
wird am Sonntag, 23. Novem-
ber, um 15 Uhr im Haus Siek-
mann präsentiert. Das The-
ater Don Kid‘schote ist mit 
dem Stück „Die ganze Welt 
mit Hut“ zu Gast. Der Eintritt 
kostet jeweils 4,50 Euro, eine 
Zehnerkarte 35 Euro.
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Drensteinfurt • Die Landfrauen treffen sich am Samstag, 22. 
November, um 15 Uhr auf dem Hof Jeymann (Rieth 9) zum 
Adventsbasteln. Gefäße können mitgebracht, Dekomaterialien 
vor Ort erworben werden. Anmeldung bis zum 17. November 
bei Kordula Wernsmann, Tel. (02508) 981266.

Drensteinfurt • Zu einer spannende Live-Multivisions-Dia- 
schau lädt die KAB St. Josef alle Interessierten am Sonntag, 
16. November, ein. Referent Hermann Josef Bergmann präsen-
tiert atemberaubende Eindrücke aus Äthiopien. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus.

Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für 

mich“, Malteserstift St. Marien
•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 

für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

•19 Uhr: SVD, Mitgliederver-
sammlung AH1, Vereinsheim

•20 Uhr: „Stars der Travestie“, 
Festhalle Volkmar

•20 Uhr: Junggesellen, Ver-
sammlung, La Piccola

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•18.30-20.30 Uhr: Pfarrbücherei 

St. Pankratius, Buchausstel-
lung, Pfarrzentrum

Walstedde
•15 Uhr: Oldiesingen für Seni-

oren, Paul-Gerhardt-Haus
•15.30 Uhr: Kolpingsfamilie, Ko-

chen für Männer, Pfarrheim

Ameke
•8 Uhr: Ameke Aktiv, Grünho-

len, ab Haus Thiemann

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Gedenkfeier zum Volks-

trauertag, ab Kurze Straße
•14-17 Uhr: Herbstbasar und 

Martinsmarkt, Zwergenburg
•16 Uhr: Ministranten, Bilder-

nachmittag, Alte Küsterei
•19.30 Uhr: KAB, Diaschau 

„Äthiopien“, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•9 Uhr: Gedenkfeier zum Volks-

trauertag, ab Kirchplatz
•9-13 Uhr und 14-17: Pfarrbü-

cherei St. Pankratius, Buchaus-
stellung, Pfarrzentrum

Walstedde
•ab 8 Uhr: Domcafé, Pfarrheim
•10 Uhr: Gedenkfeier zum Volks-

trauertag, ab Kirchplatz
•16 Uhr: „Café Welcome“ für 

Neubürger, Pfarrheim

Montag

Drensteinfurt
•14 Uhr: Senioren-Union, Besuch 

des St. Josef-Stifts in Senden-
horst, ab Alte Post

•16-18 Uhr: Café Kidz, „Spiele-
woche: Klassiker“, Kulturbhf.

•19 Uhr: Heimatverein, Treff 
zur Pflege der plattdeutschen 
Sprache, Gasthaus Averdung

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegruppe, Alte Küsterei

Rinkerode
•14 Uhr: Senioren-Union, Besuch 

des St. Josef-Stifts in Senden-
horst, ab Dorfplatz

Walstedde
•14 Uhr: Senioren-Union, Besuch 

des St. Josef-Stifts in Senden-
horst, ab K+K-Markt

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•9-11.30 Uhr: DAF, Kleiderkam-

mer, ev. Gemeindehaus
•16-18 Uhr: Café Kidz, „Spiele-

woche: Blitzspiele“, Kulturbhf.
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-

bahnhof
•19.30 Uhr: KFD, „Elisabethkaf-

fee“, Gasthaus La Piccola

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: KFD, Winterkränze ba-

steln, Kaminzimmer

Walstedde
•19.30 Uhr: Firmanden, Treff des 

Abendkurses, Pfarrheim

Mittwoch

Drensteinfurt
•12.30 Uhr: Seniorennetzwerk, 

„Pottkieker“, Alte Küsterei
•15 Uhr: KFD, „Elisabethkaffee“, 

Gasthaus La Piccola
•16-18 Uhr: Café Kidz, „Spiele-

woche: Lieblingsspiele“, Kul-
turbahnhof

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Adventsbasteln der Landfrauen

Atemberaubendes Äthiopien

Drensteinfurt • Bei der 
diesjährigen Aktion „Kau-
fe 2 – Spende 1“ des Cari-
tas-Punktes St. Regina war 
die Spendenbereitschaft der 
Drensteinfurter Mitbürger 
groß. „Der Lebensmittel-
schrank im Caritas-Punkt 
konnte vollkommen aufge-
füllt werden und gibt den 
Mitarbeitern die Möglichkeit, 
Bedürftigen eine Lebensmit-
teltüte zusammenzustellen“, 
heißt es in einer Mitteilung.

Schränke sind
wieder voll

Drensteinfurt • Der Hei-
matverein lädt alle Freunde 
der plattdeutschen Sprache 
am Montag, 17. November, 
um 19 Uhr in die Gaststätte 
Averdung ein. Ziel ist es, Mit-
streiter zu finden, die noch 
„platt kürn“ können und es 
verstehen lernen wollen. Zu-
dem besteht großes Interesse, 
das plattdeutsche Theater in 
Drensteinfurt wieder zu bele-
ben. Der Heimatverein hofft 
auf regen Zuspruch.

„Platt kürn“
bei Averdung

Café Welcome
in Walstedde

Walstedde • Das „Café Wel-
come“ öffnet am Sonntag, 
16. November, um 16 Uhr 
im Pfarrheim Walstedde. 
Eingeladen sind neben den 
neu Zugezogenen alle Inte-
ressierten, die sie willkom-
men heißen möchten. Eine 
Anmeldung im Kirchenbüro 
wäre hilfreich, ist aber kei-
ne Voraussetzung. Das letzte 
Café Welcome ist am 23. No-
vember um 12  Uhr im Alten 
Pfarrhaus in Drensteinfurt.

Rinkerode • Zum Kom-
mersabend, dem all-
jährlichen Treffen al-
ler Rinkeroder Vereine, 
konnte Sprecher Her-
mann Reinfandt am Mitt-
woch rund 20 Aktive im 
Jugendheim begrüßen.

 
„Die AG der Vereine bleibt 
bestehen“, verkündete Rein-
fandt. Bei der Versammlung 
im vergangenen Jahr war da-
rüber nachgedacht worden, 
die AG in den Heimatver-
ein zu integrieren. Doch da 
sie oft als Ansprechpartner 
fungiere, beispielsweise für 
die Stadtverwaltung, sei der 
Fortbestand sinnvoll.

Die AG zeichnet zudem für 
die Internetseite www.rin-
kerode.de verantwortlich. 

Neben allgemeinen Infor-
mationen über das Golddorf 
wird dort der umfangreiche 
Rinkeroder Veranstaltungs-
kalender präsentiert. Beim 
Kommersabend wurde an 
alle Vereine appelliert, die-
sen bei der eigenen Planung 
zu berücksichtigen, um Über-
schneidungen zu vermeiden.

Einschränkungen

Aber auch die Anfang 2015 
entstehenden Einschrän-
kungen bei den Räumlich-
keiten gilt es zu berück-
sichtigen. Das Pfarrzentrum 
wird wegen der Kirchenre-
novierung dann nur einge-
schränkt anzumieten sein. 
Die Vereinsvertreter äußerten 
aber auch einen generellen 

„Notstand bei den Veranstal-
tungsräumen“, auch bedingt 
durch den Wegfall des evan-
gelischen Gemeindehauses.

Die Vorstellung des Veran-
staltungskalenders zeigte, 
dass die Rinkeroder sich auf 
zahlreiche Ereignisse freu-
en dürfen. Dazu zählen der 
Rinkeroder Gartentag im 
Juni, ein Fahrsicherheits-
training für E-Bikes, ein Kir-
chenfest im August, im Sep-
tember eine Istanbul-Fahrt 
mit der Kolpingsfamilie und 
natürlich das viertägige Jubi-
läumsschützenfest im Juli.

Doch bei all der Vorfreude 
sollte der Dorfputz am 22. 
November ab 9 Uhr nicht 
vergessen werden. Die AG 
lädt alle Dorfbewohner zur 
Unterstützung ein. • bm

Die Räume fehlen
AG der Rinkeroder Vereine bleibt auch weiterhin bestehen

Die erste Asphaltschicht ist aufgetragen, jetzt ist die Deckschicht an der Reihe: Das Projekt „Bürgerrad-
weg Walstedder Straße“ zwischen Ahlen und Walstedde geht mit den bestehenden Lücken seiner Voll-
endung entgegen – sehr zur Freude der Vereinsmitglieder um ihren Vorsitzenden Michael Mertenskötter 
(r.). „Bis auf die Maßnahmen zur Verkehrssicherheit wird der Radweg in diesen Tagen fertiggestellt“, 
erklärte er. Volksbankdirektor Michael Vorderbrüggen (l.) war zum Ortstermin nicht mit leeren Händen 
gekommen: „Wir haben das Projekt von Anfang an mit Geldspenden unterstützt.“ Finanzielle Unter-
stützung ist weiterhin willkommen. Zudem hofft der Verein noch auf das Einverständnis der fehlenden 
Grundstückseigentümer, damit im nächsten Jahr die Lücken geschlossen werden können.             Foto: pr

Teerdecke
ist fertig
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Zum Auftakt alle 
zwölf Sätze gewonnen

Herren 30, Bezirksklasse: TC 
Drensteinfurt – TC Reken: 
6:0. Erstmals seit mehreren 
Jahren nimmt die Ü30-Mann-
schaft des Tennis-Clubs an 
der Winterrunde teil. Auf-
grund der Pause wurde der 
TCD in die Bezirksklasse 
eingestuft und ist der abso-
lute Favorit auf Tabellenplatz 
eins – auch wenn die etatmä-
ßige Nummer eins der Dren-
steinfurter, Daniel Schom-
berg, nicht spielen wird.

Die Auftaktpartie gewannen 
die Herren 30 gegen Reken 
souverän und sogar zu null. 
„Die Gegner konnten einem 
schon leidtun“, so Christoph 

Newzella vom SVD. Die Gä-
ste aus dem Kreis Borken ent-
schieden in allen vier Einzeln 
sowie in den beiden Doppeln 
keinen einzigen Satz für sich. 
Newzella verließ den Platz 
sogar, ohne ein Spiel abgege-
ben zu haben (6:0, 6:0). Sven 
Averhage schlug seinen Geg-
ner 6:3, 6:2. Daniel Knipping 
siegte deutlich mit 6:2, 6:0, 
Carsten Beckamp mit 6:4, 
6:0. Auch die Doppel wurden 
klar gewonnen.

Das nächste Spiel ist am 7. 
Dezember beim Turn- und 
Sportclub Münster, der mit 
einem 3:3 beim TC Brochter-
beck gestartet ist. • dz/mak

Tennis: Herren 30 des TCD deklassieren Gegner

SV Drensteinfurt

Samstag
• F3 (U8) – VfL Wolbeck U8 I, 10 Uhr

Fortuna Walstedde

Samstag
• SuS Enniger – E1, 13 Uhr
• D2 – Westfalen Liesborn, 13 Uhr
• C-Jugend – BSG Eternit, 15.45 Uhr
• Mädchen – SuS Enniger, 14.15 Uhr

J u g e n d f u ß b a l l

Fortuna Walstedde
• G-Jugend – SpVg Beckum: 1:4. Tor-
schütze: Diego Schoth
• F2 – BW Sünninghausen: 2:4. Tore: 
Jan Rönick, Mattis Sosnowski
• Germania Stromberg – F1: 4:4. 
Tore: Levin Große-Hundrup (2), Tobi 
Adesina, Leo Ruwe
• E2 – DJK Vorwärts Ahlen III: 4:4. 
Tore: Tim Skibba (3), Lars Zehanciuc
• RW Ahlen II – D2: 9:0
• Westfalen Liesborn – D1: 3:0; 
Westfalia Vorhelm – D1: 4:2
• C-Jugend – SG Wadersloh-Lies-
born-Diestedde II: 7:0. Tore: Dustin 
Fuhr (3), Fabian Döring (2), Leon 
Große-Westermann, Randy Mrozik

„Die Favoritenrolle ist bei uns“
Handball: HSG-Herren mit offensiver Deckungsvariante / Damen wollen Blamage vermeiden

Männer, Bezirksliga 3: SC 
Münster 08 – HSG Asche-
berg/Drensteinfurt  (Sonntag, 
17 Uhr). Die erste Herren-
mannschaft der HSG muss 
erneut ohne ihren Coach auf 
der Bank auskommen. Vol-
ker Hollenberg ist weiterhin 
gesperrt. Ihn vertritt wieder 
Markus Hattrup. Beide trai-
nierten das Team diese Wo-
che und sprachen sich ab.

Hollenberg schätzt die 
Gastgeber als sehr stark ein. 
„Nach dem bescheidenen 
Saisonstart hat sich Mün-
ster wieder gefangen“, sagt 
Hollenberg. Die ersten drei 
Partien gingen verloren, 
dann gewann Nullacht drei 
Begegnungen. Zuletzt muss-
te der Gegner in Havixbeck 
eine knappe 27:28-Niederla-
ge hinnehmen. In der Tabelle 
stehen die Münsteraner auf 
Position sieben – und da-
mit hinter der HSG, die den 
vierten Platz einnimmt und 
erst ein Mal verloren hat. 
„Münster spielt einen sehr 
schnellen, strukturierten 
Handball und hat einen 
starken Mittelmann, der das 
Spiel aufzieht“, so Hollen-
berg. Das will die Spielge-
meinschaft mit einer 5:1-Ab-
wehrformation unterbinden. 
Aufpassen müssen die Gäste 
laut Hollenberg, dass diese 
offensive Deckungsvariante 

nicht von den Rückraumspie-
lern ausgenutzt wird. Bislang 
stehen alle HSG-Spieler in 
den Startlöchern.

Frauen, Bezirksliga 3: TuS 
Recke – HSG (Samstag, 17.30 
Uhr). „Die Favoritenrolle ist 
bei uns“, sagt Trainer Jochen 
Bülte vor dem 8. Spieltag. 
Recke hat bislang nicht ein 
Spiel für sich entscheiden 
können und steht mit 0:10 
Punkten auf dem zwölften 
und letzten Tabellenplatz. 
Die HSG-Damen sind Fünf-
te und wollen eine Blamage 
vermeiden.

Trotz des miserablen Starts 
der Gastgeberinnen dürften 
seine Spielerinnen den TuS 
nicht unterschätzen. „Recke 
ist immer noch ein Landes-
liga-Absteiger, und für die 
ist es ein Heimspiel“, warnt 
Bülte vor zu viel Überheb-
lichkeit. Zudem betont der 
Coach, dass der TuS einige 
Partien knapp verloren hat. 
Sein Team solle sich nicht 
zu sicher fühlen und müsse  
die Leistung von vergange-
ner Woche abrufen, so Bülte. 
Sollte die HSG in der De-
ckung sicher stehen und eine 
überlegte Spielweise im An-
griff zeigen, stehe einem wei-
teren Sieg nichts im Weg. Bis 
dato fahren alle Spielerinnen 
mit nach Recke. • mt

Lisa Sellinghoff
visiert mit

der HSG den
dritten Sieg
in Serie an.

Foto: Tillmann

Nicht die 
Deppen sein

Kreisliga A Beckum: Ba-
ris Spor Oelde – Fortuna 
Walstedde (Sonntag, 14.30 
Uhr). Der Glaube an die ei-
genen Fähigkeiten ist zurück. 
Jetzt gilt es für Fortunas Fuß-
baller, nicht überheblich zu 
werden. „Die größte Gefahr 
ist, dass wir Oelde unter-
schätzen“, sagt Trainer Oliver 
Scheffler vor dem Auswärts-
spiel beim abgeschlagenen 
Tabellenletzten. Baris Spor 
hat erst einen Punkt auf dem 
Konto und ein Torverhältnis 

von 10:68. Ne-
gativer Höhe-
punkt war das 
0:14-Debakel in 
Vorhelm. „Wir 
sollten sehen, 

dass wir nicht die ersten De-
ppen sind, die gegen Oelde 
verlieren“, sagt Scheffler und 
appelliert an seine Jungs, die 
Defensivarbeit nicht zu ver-
nachlässigen. Um das Sai-
sonziel (unter die ersten fünf) 
nicht aus den Augen zur ver-
lieren, ist ein Sieg Pflicht. Die 
Walstedder können wieder 
auf Daniel Stüer und Ansgar 
Buttermann zurückgreifen. 

 • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C: Baris Spor Oelde II – 
Fortuna II (Sonntag, 12.30 Uhr)
• Frauen, Kreisliga Beckum: Fortuna 
– VfL Sassenberg (Sonntag, 13 Uhr). 
Alles andere als drei Punkte wäre 
eine Enttäuschung für Walsteddes 
Fußballerinnen. Die Gäste sind Vor-
letzter und konnten erst ein Mal ge-
winnen. Das Team von Volker Rüsing 
will mit dem achten Sieg am Stück 
die Spitzenposition festigen. • mak

Fortuna beim Letzten

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Herbern II – SV Dava-
ria Davensberg (Sonntag, 13 
Uhr). Eine schwierige Aufga-
be haben Davarias Kicker zu 
bewältigen. Das Team 
von Tino Grote muss 
beim starken Tabellen-
zweiten antreten. Her-
bern II, meist bestückt 
mit Spielern aus der 

Landesliga-Ersten, will den 
Kontakt zu Olfen nicht abrei-
ßen lassen. Davensberg zeigte 
schon gegen Spitzenteam 
SuS Olfen und die SG Selm 

starke Leistungen.

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C: Westfalia Vin-
num III – Davaria II (Sonn-
tag, 14.30 Uhr) • war

Davaren zum Derby beim Zweiten

Bezirksliga 8: TuS Asche-
berg – SC Dorstfeld (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Nach der 
überraschenden 0:3-Klatsche 
beim Kellerkind SuS Kai-
serau in Kamen gab es bei 
den Bezirksliga-Fußballern 
des TuS eine intensive Trai-
ningswoche zur Vorbereitung 
auf das Heimspiel gegen den 
Tabellenvierten 
aus dem Dort-
munder Stadt-
teil. „Die Jungs 
wissen, was 
falsch gelaufen 
ist, und wir haben Defizite 
im läuferischen Bereich auf-
gearbeitet“, sagt Aschebergs 
Trainer Holger Möllers. 

Dorstfeld, das seit sechs 
Partien ungeschlagen ist, hat 
eine starke Offensive mit 
drei Akteuren, die jeweils 
acht bis zehn Tore auf ihrem 
Konto haben. „Die spielen 
Hurra-Fußball, haben aber 
Probleme in der Rückwärts-
bewegung“, weiß Möllers 
über die Gäste Bescheid. 
Eine konzentrierte Leistung 
und gezielte Konter seien das 
richtige Mittel. 

In personeller Hinsicht 
kann der TuS wahrscheinlich 
auf den Kader der vergange-
nen Woche zurückgreifen.

• • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga A Lüdinghausen: TuS II 
– SC Capelle (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Nach der Last-minute-Niederlage in 
Vinnum (1:2) ist die zweite Mann-
schaft ganz unten angekommen – 
auf dem letzten Tabellenplatz. Mor-
gen soll die Serie von Pleiten, Pech 
und Pannen enden. Im Kellerduell mit 
dem Vorletzten zählt nur ein Sieg. Ca-
pelle startete mit neun Niederlagen, 
holte aus den jüngsten vier Spielen 
aber sieben Punkte.
• Kreisliga C: TuS III – SV Südkirchen 
II (Sonntag, 16.30 Uhr)

Spitzenspiel

• Frauen, Kreisliga B Dortmund: TuS – 
FC ROJ/TuS Deusen (Sonntag, 16.30 
Uhr). Das Topspiel des 12. Spiel-
tags findet in Ascheberg statt. Die 
TuS-Fußballerinnen empfangen als 
Tabellenzweite den Vierten und wol-
len den siebten Heimsieg. Die Dort-
munderinnen haben nur drei Punkte 
Rückstand und die letzten sechs 
Spiele gewonnen. • war/mak

Intensive
Trainingswoche

Fußball: TuS erwartet den Tabellenvierten
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SG Sendenhorst

Samstag
• HSG Gremmendorf/Angelmodde II –
   Damen II, Anwurf 15.30 Uhr
• mJA – SV Ems Westbevern, 15.30 Uhr
• wJC – TV Friesen Telgte 17.30 Uhr

Sonntag
• SG HF Reckenfeld/Greven – Herren II, 18 Uhr
• HSG Gremmendorf/Angelmodde II –
   Herren III, 15.15 Uhr
• Damen I – DHG Ammeloe/Ellewick, 17 Uhr
• HSG Hohne/Lengerich – mJC, 13 Uhr
• DJK Eintracht Hiltrup – wJB, 14.30 Uhr
• Minis: Turnier in der St.-Martin Halle, 12 Uhr

H a n d b a l l

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – TuS Brockhagen II 
(Samstag, 19.15 Uhr). Ver-
traut man der Tabelle, dürfen 
sich die Zuschauer in der 
St.-Martin-Halle heute auf ein 
Duell auf Augenhöhe freuen. 
Schließlich bekommt es die 
gastgebende SG, die auf Platz 
acht steht, mit dem punkt-
gleichen Neunten aus Ge-
meinde Steinhagen im Kreis 
Gütersloh zu tun. Sollten 
die Sendenhorster allerdings 
einen ähnlich furiosen Auf-
tritt in eigener Halle hinle-
gen wie gegen die TSG Al-
tenhagen-Heepen II (28:19), 
dürfte es schwer werden für 
die Brockhagener, zumindest 
einen Zähler mit nach Hause 
zu nehmen. Drei Heimspiele, 
drei Siege – die Mannschaft 
von Ingo Zoppa will ihre 
blütenweiße Weste vor eige-
nem Publikum behalten. Der 
Coach der SG hofft, dass sei-
ne Jungs den „Siegeswillen“ 
zeigen, den sie zuletzt in der 
zweiten Halbzeit bei der HSG 
Gütersloh II an den Tag gelegt 
haben. Dort erkämpften sie 
sich ein Remis. • mak

Zu Hause
eine Macht

SG-Handballer

Bloß weg vom 
letzten Platz

Bezirksklasse 3: Fortuna 
Walstedde – TTC Werne 
98 II (Samstag, 15.30 Uhr). 
Neue Kräfte wollen Fortunas 
Tischtennis-Herren im Heim-
spiel gegen den Tabellenach-
ten freisetzen. Trotz der Ne-
gativserie der vergangenen 
Wochen – nur ein Punkt aus 
sechs Spielen – zeigen sich 
die Walstedder trainingsflei-
ßig und wollen den letzten 
Tabellenplatz schnell verlas-
sen. „Das ist gegen Werne im 
Bereich des Möglichen“, wagt 
Jörg Freiherr eine Prognose. 
Die Gäste haben schließlich 
nur zwei Zähler mehr auf 
dem Konto. Außerdem steht 
den Fortunen die Stamm-
mannschaft zur Verfügung.

Bezirksliga 7: SVF Her-
ringen – SV Drensteinfurt 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Von 
einem Extrem ins an-
dere: Sieben Tage nach 
dem Spitzenspiel gegen 
den Tabellenführer Bad 
Westernkotten (1:1) sind 
die Fußballer des SVD zu 
Gast beim Schlusslicht. 

„Das sind zwei verschiedene 
Sportarten“, sagt Ivo Koloba-
ric. Dieses Mal würden alle 
drei Punkte erwarten. Dren-
steinfurts Coach sieht sich vor 
allem als Psychologe gefragt. 
„Ich muss viel reden mit mei-
ner Mannschaft.“ Krisenklub 
Herringen holte nur ein Punkt 
aus den letzten sechs Spie-
len und kassierte insgesamt 
schon 36 Gegentore. „Die 
müssen sich finden“, sagt 
Kolobaric und spricht von 
einem „großem Umbruch“ 
beim Gegner. Mit einem Sieg 
– den Drensteinfurtern ge-
lang in den vergangenen vier 
Spielen nur einer – wollen 

sie den zweiten Platz hinter 
Bad Westernkotten festigen. 
Personell sieht es richtig gut 
aus. Torwart Damian Liese-
mann, Yannick Gieseler und 

Sven Grönewäl-
ler sind zurück 
im Kader. Für 
eine schlechte 
Nachricht sorgte 
Dennis Drepper. 
Der 19-Jährige 

wechselt berufsbedingt zur 
Winterpause zu Landesligist 
TuS Haltern. „Ihn können wir 
nicht ersetzen“, so Kolobaric.

• • • • • • • • • • • • •
• Kreisliga B2 Münster: DJK SV Mau-
ritz II – SVD II (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Der Gegner ist Tabellenletzter und 
hat die letzten zwölf Spiele verloren. 
„Natürlich muss ein Dreier her, aber 
das Milte-Spiel ist Warnung genug“, 
sagt Drensteinfurts Coach Dominik 
Busch vor dem Spiel auf „unge-
wohnter Asche“. Weichenhain und 
Dieninghoff sind verletzt. Möllers, 
Philipper, Leschke und Leschnikowski 
fehlen aus privaten Gründen. Der Ein-
satz von Schrutek ist fraglich. • mak

Drepper
verlässt SVD

Fußball: Kolobaric-Elf zu Gast bei Krisenklub

Kreisliga A Münster: SG Sen-
denhorst – SC Füchtorf (Sonn-
tag, 14.30 Uhr, Kunstrasen). 
Weit hinter den Erwartungen 
zurück sind die Füchtorfer, 
die am 14. Spieltag bei den 
SG-Fußballern gastieren. Der 
mit ehemaligen Oberliga-Fuß-
ballern gespickte Sportclub 
ist nur Drittletzter und hat 
bereits acht Mal verloren. 
„Trotzdem ist die Mannschaft 

zu beachten. Wir dürfen sie 
nicht nach dem Tabellen-
stand bewerten und 
müssen eine sehr gute 
Leistung bringen“, sagt 
Sendenhorsts Trainer 
Uli Leifken. „Unser 
Ziel ist es, das Heim-
spiel zu gewinnen.“ Neun 
Spiele ist die SG mittlerweile 

ohne Niederlage. Die Fücht-
orfer holten aus den letzten 

drei Partien nicht ei-
nen Punkt. Siege gab 
es gegen Albersloh und 
Rinkerode. „In unserer 
Nachbarschaft haben 
sie sich gut geschla-

gen“, weiß auch Leifken. Er 
hat personell „ein paar Pro-

blemchen“. Mirko Weikert 
(verletzt), Nikita Bassauer 
und Sebastian Roskosch (pri-
vat verhindert) fallen aus. 
Michael Schulte und Niklas 
Kuhlmann lagen flach. Ihr 
Einsatz ist fraglich. In der 
Vorsaison trennten sich beide 
Teams zwei Mal remis.

• • • • • • • • • • • • •
• Kreisliga C2: SG II – TSV Osten-
felde (Sonntag, 12.30 Uhr) • mak

Personell ein paar Probleme
SG bekommt es mit dem Drittletzten zu tun

Kreisliga A Münster: SV Rin-
kerode – TuS Freckenhorst 
(Sonntag, 14.30 Uhr). So trist 
wie das Wetter, so schlecht 
ist die Personallage bei den 
SVR-Fußballern. „Ich 
habe nur zwölf Leute 
für Sonntag“, sagt Trai-
ner Bernd Löcke. Neben 
Maximilian Groß, Ale-
xander Schlichtemeier, 
Niklas Henze und Maurice 
Weglage fehlen im Heimspiel 
gegen den Tabellendritten 
auch noch Stammkeeper Len-
nart Lüke und Jan Hoenhorst, 
die sich in Albersloh verletz-
ten, sowie Tim Pulkowski (be-
rufsbedingt). Für Lüke steht 
Frank Hälker zwischen den 
Pfosten. Ob seine Muskelver-
letzung Jonas Dirker erneut 

zur Pause zwingt, ist noch 
unklar. Löcke spricht von ei-
ner „schwierigen Situation. 
Aber wir müssen da durch.“ 
Der Coach ist froh, dass näch-

ste Woche spielfrei ist. 
Die Freckenhorster, die 
nach einer Durststre-
cke zuletzt Hoetmar 
im Derby 3:0 schlugen, 
seien eine Hausnum-

mer. „Vielleicht holen wir ja 
einen Punkt“, sagt Löcke.

• • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B2: SVR II – TuS Hiltrup II 
(Sonntag, 12.15 Uhr). Wenn der Dritt-
letzte den Tabellenzweiten empfängt, 
sind die Rollen klar verteilt. Die Gäste 
aus dem benachbarten Stadtbezirk 
Münsters sind seit zwölf Spielen und 
auswärts ungeschlagen. • mak

Löcke: „Wir 
müssen da durch“
SVR in einer schwierigen Situation

Kreisliga A Münster: SC 
Westfalia Kinderhaus II – 
DJK GW Albersloh (Sonn-
tag, 12.30 Uhr). 16 von 18 
Punkten holten die Alberslo-
her Fußballer aus den 
jüngsten sechs Spielen 
– und damit genauso 
viele wie Dominator 
Greven. Michael We-
ster hat trotzdem einen 
Grund zu meckern. „Mit der 
Trainingswoche bin ich nicht 
zufrieden. Die Geilheit hat 
mit gefehlt“, sagt der GWA-
Coach und meint, einen 
„leichten Schlendrian“ er-
kannt zu haben. „Wir müssen 
immer wieder hart arbeiten. 
Wenn wir uns nicht kon-
zentrieren, wird es ein Dé-
jà-vu-Erlebnis geben“, erin-

nert Wester an die 2:6-Pleite 
in Füchtorf. Er warnt davor, 
den Tabellen-13. Kinderhaus 
zu unterschätzen. „Das wird 
eins der schwierigsten Spiele 

bis zur Winterpause.“ 
Die Münsteraner waren 
sieben Spiele sieg- los, 
verabschiedeten sich 
dann mit drei Erfolgen 
aus dem Tabellenkel-

ler, verloren zuletzt aber 1:2 
beim BSV Roxel II. Niklas 
Hövelmann ist nach seiner 
Sperre zurück im Albersloher 
Kader. Nur die Langzeitver-
letzten Lucas Herrmann und 
Niklas Block fehlen.

• • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga D3: Ems Westbevern II – 
GWA II (Sonntag, 14.30 Uhr) • mak

Wester: „Geilheit 
hat mir gefehlt“

GWA will Déjà-vu-Erlebnis vermeiden

Die Kinderturngruppe des SV Rinkerode für Acht- bis Zwölfjährige 
sucht Verstärkung. Unter der Leitung von Maaike Schimannek-Rich-
ter erwartet die Kinder montags von 15.30 bis 16.30 Uhr in der alten 
Turnhalle ein reichhaltiges Angebot, bei dem der Spaß an der Bewe-
gung im Vordergrund stehen soll. Die Stunden beim Kinderturnen 
beinhalten unter anderem Geräteübungen, Tanzen und Turnen mit 
verschiedenen Materialien wie Bällen, Reifen und Rollbrettern. Wei-
tere Informationen gibt es auf www.sportverein-rinkerode.de. Das 
Bild zeigt die Gruppe der Kinder bei einer Inliner-Stunde.	 Foto: pr

Kinderturnen beim SVR
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Bauen und Wohnen

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Energie sparen!“ 

Mama sagt …

Göttendorfer Weg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 · www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes 
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

CarTeck 
Garagentore.

Das Premium-Tor zum „Normaltarif“.

ab € 899,–*

Sparen Sie bis zu 40 % !
*  Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., 
Angebot gültig bis 31.12.2014.
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®

Sectionaltor GSW 40-S
inkl. Antrieb mit 4-Kanal-Handsender

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.
Angebot gültig bis 31.12.2013.

Exklusiver Vorteilspreis

ab€ 799,-*

Sectionaltor GSW 40-S

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Angebot gültig bis 31.03.2014.

Mein Tor, Mein Style.
Garagentor-Aktion

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 

inkl. CarTeck Antrieb 12.1 

und 1 Handsender. 
 

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 
€ 799,-

CarTeck 
Automatiktor.

*Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., gültig bis 31.01.2015.

*

Größen: 2375 x 2000 mm, 2500 x 2000 mm 
 2375 x 2125 mm, 2500 x 2125 mm

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 

inkl. CarTeck Antrieb 12.1 

und 1 Handsender. 
 

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 
€ 799,-

CarTeck 
Automatiktor.

*Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., gültig bis 31.01.2015.

*

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh 
West I, Nr. 11 
Telefon 0 25 35/81 33 
Telefax 0 25 35/12 82 
www.fenti.de

Steinfurter Str. 2 & Winkhausstr. 4
59387 Ascheberg-Herbern

www.Josef-Fleige.de elektro.fleige@gmx.de
Tel. (0 25 93) 9 52 97 51 (0 25 99) 18 85
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Josef Fleige Elektro GmbH

Ihr Fachbetrieb
in Ascheberg und Herbern

Dachdeckermeister

 Dächer  Dachrinnen
 Fassaden  Wohndachfenster
 Abdichtungen  Dachbegrünungen
 Isolierungen  Gerüstbau
 Kaminverkleidung  Solaranlagen
 Kranarbeiten  Zimmereiarbeiten
 Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D ·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Plässer
NatursteiNbetrieb  seit 1874

Renovierung · Sanierung · Neubau

	 •	Treppenstufen
	 •	Fensterbänke
	 •	Küchenarbeitsplatten
	 •	Bäder	u.v.m.

Davensberger Str. 20
59387 Ascheberg

Tel. 02593/404 · www.plaesser.de

Geflieste Treppe 

 war gestern!

Ist es draußen klirrend 
kalt, mögen wir es drinnen 
wohlig warm. Dass es in 
den eigenen vier Wänden 
dann allerdings auch so be-
haglich bleibt, hängt maß-
geblich von der Wärme-
dämmqualität der Fenster 
ab. Schließlich nützt die 
beste Heizung nichts, wenn 
die Wärme durch schlecht 
dämmende Fenster nach 
draußen entweicht und sich 
in Fensternähe sogenannte 
Kälteseen bilden. Das wird 
dann nicht nur teuer, son-
dern auch ungemütlich.

Hoch wärmedämmende 
Fenster mit Dreischei-
ben-Isolierverglasung und 
einem niedrigen Wärme-
durchgangskoeffizienten 
(U-Wert) sorgen hier für 
wohlige Verhältnisse. Dank 
einer Spezialbeschichtung 
können die Fenster auch 
noch die Sonneneinstrah-
lung optimal nutzen. 

Eine solche Beschich-
tung bietet Europas füh-
rende Fenstermarke Inter-
norm exklusiv mit „Solar+“. 
Damit erreicht die Drei-
scheiben-Verglasung bei 
niedrigem U-Wert einen 
Gesamtenergiedurchlass-
grad (g-Wert) – also wie viel 
Prozent der einfallenden 
Sonnenenergie durch die 
Verglasung in den Raum 
gelangen – von 62 Prozent 
und übertrifft so herkömm-

liche Standard-Dreifach-
verglasungen um rund 20 
Prozent. Die beschichte-
te Verglasung lässt also 
deutlich mehr solare Wär-
mestrahlung in den Raum 
und zugleich wenig Energie 
nach draußen. Die Fenster 
werden damit in der kalten 
Jahreszeit zur kostenlosen 
Zusatzheizung – und das 
bereits bei schwacher Son-
neneinstrahlung.

Ein weiterer Pluspunkt: Es 
gelangt nicht nur mehr Son-
nenenergie in den Raum, 
sondern dank der höheren 
Lichtdurchlässigkeit auch 
mehr freundliche Helligkeit. 
Gerade in den dunklen Win-
termonaten eine willkom-
mene Aufheiterung. 

Nicht zuletzt eröffnen hoch 
wärmedämmende Ver-
glasungen mit Spezialbe-
schichtung zur Nutzung der 
Sonnenenergie auch der 
Architektur völlig neue Mög-
lichkeiten und Freiheiten in 
der Dimensionierung der 
Fenster. Außen liegende 
Sicht- und Sonnenschutz-
systeme wie Rollläden und 
Raffstoren bilden übrigens 
die ideale Ergänzung in 
Sachen Wärmedämmung. 
In geschlossenem Zustand 
und heruntergelassen wir-
ken sie nachts wie eine zu-
sätzliche Isolierschicht und 
verstärken die Dämmwir-
kung der Fenster. • epr

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Rollladen  
sparen bis zu 30%  

Heizkosten!

Das Fenster als
Zusatzheizung

Spezialbeschichtung nutzt die Sonne

Wärmedämmende Fen-
stersysteme sorgen im 
Winter für mehr Behag-
lichkeit.   Foto: epr/Internorm
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Albersloh • CD- und 
Schallplattenspieler waren 
gestern, Streaming und 
UHD sind die Zukunft ... 
Nicht ganz. Die Alberslo-
her Firma Drepper wird 
allen Kundenwünschen 
gerecht, legt dabei aber 
immer besonderen Wert 
auf Qualität und umfas-
senden Service.

2010 haben Frank Rauß und 
Sebastian Fiedler das in den 
1980er Jahren gegründe-
te Unternehmen übernom-
men, die Geschäftsräume 
am Kirchplatz nach und 
nach umgebaut, das Ange-
bot erweitert. Zum letzten 
Mal gerade erst im Som-
mer. Seitdem gibt es neben 
dem hochwertigen Hifi-, Ra-
dio- und TV-Sortiment auch 
Weiße Ware, sprich Wasch-

maschinen, Kühlschränke, 
Staubsauger und Kaffeema-
schinen, zu kaufen. Marken 
wie Loewe, Samsung, Jura, 
Miele, Bosch und Sebo (mit 
diesen Staubsaugern wird 
übrigens auch im Weißen 
Haus für Ordnung gesorgt) 
stehen für Qualität.

Stichwort: Netzwerk

Wer bei „media@home 
Drepper“ in Albersloh vor-
beischaut, der interessiert 
sich häufig nicht nur für ein 
Teil, sondern hat das große 
Ganze im Blick. Stichwort: 
Netzwerk. „Es liegt einfach 
im Trend, alle elektronischen 
Geräte miteinander zu ver-
binden“, weiß Frank Rauß. 
Da kommt die Musik per St-
reaming über Smartphone 
oder Tablet und wird übers 

W-Lan an die Boxen übertra-
gen – auch in verschiedene 
Räume und ohne lästige 
Kabel. Der 55-Zoll-Flach-
bildfernseher – auch als 
UHD-Gerät mit noch höherer 
Auflösung für leuchtende 
Farben und bessere Kon-
traste zu haben – greift aufs 
Internet zu und kann auch 
mehrere Sendungen gleich-
zeitig aufnehmen.

Bei wem da das technische 
Verständnis für solche High-
lights langsam aufhört – kein 
Problem! Frank Rauß und 
sein Team – gute Seele im 
Büro ist übrigens Bettina 
Raschke-Krause – stehen 
neben Qualität auch für 
höchst kompetente Bera-
tung. „Meistens passiert das 
direkt beim Kunden zu Hau-
se, damit wir für jeden das 
individuell passende System 

zusammenstellen kön-
nen“, erklärt Rauß.

Installiert wird es na-
türlich auch. Und läuft 
doch mal etwas nicht 
wie gewünscht, sind 
eine Reparatur oder ein 
Software-Update nötig, 
ist die Firma Drepper 
ebenfalls der richtige 
Ansprechpartner. Durch 
regelmäßige Schu-
lungen bleiben die Mit-
arbeiter immer auf dem 
Laufenden – und halten 
Schritt bei der rasanten 
Fortentwicklung der 
Technik. • ne

Neuerdings verkauft die Firma Drepper auch Weiße Ware

Qualität und Service

Heute stellen
wir vor:

Drepper oHG

Die Köpfe hinter der Fir-
ma Drepper (v.r.): Frank 
Rauß, Bettina Rasch-
ke-Krause und Seba-
stian Fiedler. Foto: Evering

Albersloh, Kirchplatz 1 
Tel. 02535/8833, www.drepper.de

 Unsere Marken-Haushaltsgeräte! 

Drepper oHG
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Markisen von markilux® exklusiv bei

seit über

111 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.)
59227 Ahlen
Telefon 0 23 82-26 11 www.eustergerling.de

Seit über
111 Jahren in Ahlen

Mehr als nur
Rollladen:

✓ Außenraffstore

✓ Innensonnenschutz

✓ Markisen

✓Garagentore

✓ Rolltore

✓ Rollladenmotore

✓ Elektrische Antriebe

✓ Automatisierung

seit 
115 Jahren 

in Ahlen

EUSTERGERLING
Seit 115 Jahren in Ahlen

Markisen von markilux® exklusiv bei
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111 Jahren
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Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.)
59227 Ahlen
Telefon 0 23 82-26 11 www.eustergerling.de

Seit über
111 Jahren in Ahlen

Mehr als nur
Rollladen:

✓ Außenraffstore

✓ Innensonnenschutz

✓ Markisen

✓Garagentore

✓ Rolltore

✓ Rollladenmotore

✓ Elektrische Antriebe

✓ Automatisierung

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !
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Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
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www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 •  Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 •  www.parkett-bouchette.de

Beratung, Planung, Verkauf  und Verlegung 
Von Fliesen und natursteinen
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Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Elektrotechnik
Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Elektr  Schlüter
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Ab sofort
Verkauf von  

Ausstellungstüren

DACHFENSTER-SERVICE
Individuelle Beratung vor Ort,
Verkauf, Einbau, Reparatur

48324 Albersloh
Telefon 0 25 35-4 50

www.meckmann.de

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

HOCHFLOOR
TEPPICHBÖDEN – 
MODISCH & STRAPAZIERFÄHIG!

BODEN & WAND!

Der

Fach-

mann!

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Ein schickes Zuhause, das 
nach Feierabend einladend 
wartet – wer wünscht sich 
das nicht? Die eigenen vier 
Wände sind schließlich der 
Rückzugsort für die ganze 
Familie und der Platz, an 
dem das Leben stattfindet.

Daher ist es nur allzu ver-
ständlich, dass das Zuhause 
nicht nur funktional, sondern 
auch wohnlich sein soll. Im-
mer mehr Bauherren ent-
scheiden sich für die warme 
und gemütliche Ausstrah-
lung von Naturstein-Fliesen. 
Denn anders als andere Be-
läge halten Steinböden ei-
niges aus: Ob die Kinder ein 
Wettrennen mit Bobby Cars 
veranstalten oder der Hund 
mit pitschnassen Pfoten 
durchs Haus stapft – dank 
des langlebigen Bodenma-
terials kann die ganze Fami-
lie einfach sie selbst sein.

„Vor allem Travertine in 
warmen Crème- bis Braun-
tönen sind in letzter Zeit 
gefragt wie nie“, so Adalbert 
Lange von Jonastone. Kein 
Wunder, die Steine haben 

Charakter und sind in vielen 
Farbfacetten und Muste-
rungen erhältlich. Von sehr 
hellen bis haselnussbrau-
nen Varianten ist alles da-
bei. Auch unterschiedliche 
Bearbeitungsmöglichkeiten 
vergrößern den individuellen 
Gestaltungsspielraum.

Schöner Kontrast

Vor allem getrommelte 
Travertine seien bei den 
Kunden gefragt, da diese 
dank der Oberflächenbe-
arbeitung eine besonders 
samtige Haptik erhalten. 
Durch ihre naturnahe Aus-
strahlung passen sie per-
fekt zum mediterranen oder 
auch rustikalen Einrich-
tungsstil. Zudem setzen sie 
einen schönen Kontrast zum 
modernem und minimalis-
tischem Mobiliar. Für dieje-
nigen, die es gerne durchge-
hend puristisch und modern 
mögen, sind geschliffene 
Travertine interessant.

Die Travertin-Fliesen sind 
äußerst pflegeleicht. Na-

tursteinböden sollten nur 
alle paar Jahre mit wenigen 
Handgriffen imprägniert wer-
den. Das reicht, damit sie 
Flecken, Flüssigkeiten und 
Ablagerungen trotzen. Na-
turstein-Fliesen sind ausge-
zeichnete Wärmeleiter und 
damit wie gemacht für Fuß-
bodenheizungen.

Auch für diejenigen, die 
sich nur schwer zwischen 
Parkett- und Natursteinbö-
den entscheiden können, 
gibt es eine gute Nachricht: 
„Travertin-Fliesen sind auch 
in Holzoptik erhältlich. Tra-
vertin Natura etwa hat eine 
spezielle Bänderung, die 
an antike Holzplanken erin-
nert“, so Lange weiter.

Welcher Travertin es 
schlussendlich sein soll, 
entscheidet der persön-
liche Geschmack. Eines ist 
allerdings sicher: Mit Tra-
vertin-Fliesen holt sich der 
Eigenheimbesitzer nicht 
einfach einen kurzlebigen 
Wohntrend ins Haus, son-
dern einen Wohlfühlboden 
mit Charakter. • bw

Ein Naturstein für 
viele Geschmäcker

Getrommelte Travertin-Flie-
sen laden mit ihrer sam-
tig-weichen Oberfläche zum 
Anfassen ein.   Foto: Jonastone

Heizung und Sanitär GmbH
Rolf von der Halben

Ondruper Straße 4
59387 Ascheberg-Herbern
Tel. (0 25 99) 6 40
Fax (0 25 99) 15 13
avdh@rvdh-gmbh.de
www.rvdh-gmbh.de
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Sendenhorst • Seit ei-
nigen Tagen kommt die 
Sendenhorster Fußgän-
gerzone wieder etwas at-
traktiver daher. Dass das 
frühere Ladenlokal des 
Schlecker-Marktes noch 
immer leer steht, fällt fast 
nicht mehr auf. Denn: Das 
Schaufenster wurde von 
vier Handwerksbetrieben 
ansprechend gestaltet. 

Beim Vorbeischlendern an 
der fast 20 Meter langen 
Glasfront fallen einem schö-
ne Dinge ins Auge: Stoffe, 
Farben, Möbel und Kunst.

Initiiert hatte die Aktion Ste-
fanie Stöppler. In Drenstein-
furt hatten sie und Ehemann 
Bernhard bereits zwei Mal 
die Schaufenster leer ste-
hender Geschäfte dekoriert 
– „die Resonanz darauf war 
gigantisch“, erzählt sie.

Beim Wirtschaftsförderer 
der Nachbarstadt Senden-
horst, Günther Brandherm, 
stieß sie mit ihrer Idee auf of-
fene Ohren, mit einer schö-
nen Gestaltung das bis dato 

graue, trostlose Fenster neu 
zu beleben. Und so vielleicht 
am Ende einen Interessen-
ten anzulocken, der das ge-
samte, 400 Quadratmeter 
große Ladenlokal mieten 
möchte. Eine Win-Win-Situ-
ation für alle Beteiligten.

Hand in Hand

Hand in Hand haben vier 
Betriebe, die auf Wunsch 
auch sonst kooperieren, 
sich des Schaufensters an-
genommen und es in einen 
dekorativen Hingucker ver-
wandelt. Es präsentieren 
sich „Raumgestalter Stöp-
pler“ (Stefanie und Bern-
hard Stöppler) und „Astrein“ 
(Tischlermeister Antonius 
Stöppler) aus Rinkerode 
sowie das „Atelier Tat-Ort“ 
(Künstlerin Sandra Weißen-
born) und Malermeister Da-
niel Großmann aus Ahlen. 

Gezeigt werden schöne 
Bezüge für Sessel und Sofa, 
Gardinen und Bodenbelä-
ge der Raumausstatter. Für 
handgefertigte Holzmöbel 

nach Maß ist Tischler An-
tonius Stöppler der richtige 
Ansprechpartner. Sauber, 
schnell und kompetent: Da-
für steht Maler Daniel Groß-
mann, der sich um die farb-
lich passenden Wände und 
Böden gekümmert hat. Und 
Sandra Weißenborn, die 
sich nicht auf eine Stilrich-
tung festlegen lässt, rundete 
das neue Wohngefühl mit 
einem Kunstwerk ab.

Mit dieser Maßnahme wer-
de das Bild, das die Fuß-
gängerzone abgebe, erheb-
lich aufgewertet, erklärte 
Günther Brandherm beim 
Ortstermin. Und man sei 
optimistisch, durch das jetzt 
positivere Erscheinungsbild 
des Ladenlokals Interessen-
ten neugierig auf die Ge-
schäftslage in der Fußgän-
gerzone zu machen. • as/ne

www.raumgestalter
-stoeppler.de

www.astrein-antik.de
www.malermeister 

grossmann.de
www.ateliertat-ort.de

Dem Schaufenster des ehemaligen Schlecker-Marktes 
hauchten (v.l.) Malermeister Daniel Großmann, Tisch-
lermeister Antonius Stöppler, (v.r.) Künstlerin Sandra 
Weißenborn sowie die Raumausstatter Bernhard und 
Stefanie Stöppler neues Leben ein. Wirtschaftsförderer 
Günther Brandherm (3.v.l.) unterstützte die Aktion. Foto: as

Anzeige

Schön statt trostlos
Vier Handwerksbetriebe haben ein Schaufenster dekoriert

Ludger Friggemann
Installationen 
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642E-Mail: r-mueller-drensteinfurt@t-online.de

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Anzeige_43x30:Layout 1  12.01.11  17:4    

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

WerTerhAlTung

Malermeister GmbH

Fachberatung · Gardinen · Polstermöbel · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Pröbstingweg 3
48317 Rinkerode
Tel  02538 95107
raumgestalter-stöppler.de 

39 €

nur

Beziehungswochen
(Flachpolster oder Einlegeboden)
einschließlich Bezugsstoff aus
unserer Hauskollektion mit
Lagerstoff zum Festpreis!
Gültig bis 24.12.14.

Tel. 02382 / 98 76 540 Handy: 0176 / 303 46 288

59227 Ahlen

E-Mail: MalermeisterD.Grossmann@gmail.com

www.malermeistergrossmann.de

v

Raumgestaltung
Spanndecken

Innen-Außenanstrich
Bodenbeläge

Sandra Weißenborn
Hof Beckamp

Drensteinfurter Str. 120
59227 Ahlen

02382.64329 - 0170.3842202
sandra@ateliertat-ort.de

www.ateliertat-ort.de• 
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„Tat-Ort“

• Acrylbilder• Malkurse
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Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903

ATC Tel. 0201/5098629 Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Ford

FORD KA 1.3 l, Bj. 2000,
120.000km, 44 KW, 60 PS, schad-
stoffarm D4, 2 Airbags, Klima, E-
Fenster, Allwetterr., TÜV neu,
1250€. Tel: 0152-38776842

Mercedes-Benz

MB Vito 111 CDI Aut. 8-Sitz., EZ
12/08, Vollleder schwarz, Klima,
CD-Spieler, Einparkhilfe, 122.590
km, Scheckh. gepfl. bei Mercedes,
6.999,-€. Kontakt: h-erlgmx.de
0170/56833204

Mercedes Benz Vito 111 CDI Aut.,
8-Sitz., 6.999 €, EZ 12/2008, Voll-
leder schwarz, Klimaanlage, CD-
Spieler, Einparkhilfe, 122.590 km,
scheckheftgepflegt bei Mercedes
Tel.: 0170/56 83 32 04, h-
erl@gmx.de

Rund ums Auto

4 Semperit WR, Stahlfelge, 205/60
R16 92 H 5 Loch,z.B. Astra Kombi,
von Dez. 12, ca. 7 mm, KP 225,00
Tel. 0171/2261251 

Satz Winterreifen m. Alufelgen
165/70 R14 81T TS 800 (C3), Kauf-
datum 02.10.12, 150,-€. Tel.
0251/278651

Volvo

Volvo C30 / 2.0 - R Design.
Günstige Gelegenheit, da wegen
Krankheit kurzfristig zu verkaufen,
1. Hd, Bj. 06/2011, erst 25 tkm gel.,
viele Extras: u.a. Ganzj.- Reifen,
Glas-Hebe-Schiebe-Dach, leder-
zweifarbig, automat. Garagentor-
öffner, Parktronik hi + vo, Spiegel-
automatik,Telefon, etc. Bitte ru-
fen Sie gern ab 21 Uhr un-
ter:Tel. 02597-98592 an.

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Olfen: EFH mit Einliegerwoh-
nung in ruh. Sackgasse, Bj. 2006,
182 qm Wfl., 499 qm Grdst., EG 3
Zi., Haus 4 Zim., DG ausgebaut,
Energieausweis liegt vor, alleinige
Nutzung möglich. KP: 399.000,-€.
Tel. 0176/68062499

Coesfeld: Ländlich gelegene DHH
für den Naturliebhaber, 134 qm
Wfl. inkl. 665 qm Grdst. (BA 144,2
kWh- Öl - Bj. 57 + 93). KP:
189.000,-€. Tel. 0152-54061825

Nottuln: Ländlich gelegenes reprä-
sentatives Wohnhaus der Extra-
klasse, 266 qm Wfl. inkl. 993 qm
Grdst. (BA 130,9 kWh, Gas Bj. 80 +
14), KP: 299.000,-€. Tel. 0152-
54061825 

Olfen: Repräsentative 109 qm
Wohnung der Extraklasse im 2-
Fam.-Haus (BA 100,3 kWh - Gas Bj.
73 + 14) KP: 130.000,-€. Tel.
0152-54061825

Waldbungalow in Olfen mit fes-
tem Wohnsitz zu verkaufen, Grdst
150 m² auf Erbpacht sowie Wfl. 58
m², VB 19.500 €. Tel. 0173-
8944698

Vermietungen

Albersloh, Whg zu vermieten, 3-4
Zi., hell. 102 m², mit gr. Balkon im
1. OG, sep. Eingang, neues Bad, KM
575 € + NK/HK 200 €, frei ab so-
fort. Tel. 0157-34563508

Ascheberg, 3 Z. KBB, Abstellr., Kel-
ler, Garten, 1. OG, 84 qm, voll mo-
dernisiert, keine Tierhaltung, ab
01.12. oder später zu vermieten,
KM 546,- € + 2 MM Kaution.Tel.:
02593-7785.

Ascheberg-Herbern, schöne 3 1/2
Zi- Whg, 75m², Kellerraum + Stell-
platz, EG, zum 02.01.2015 zu ver-
mieten, KM 350 € + NK 127 €. Tel.
02593-6371 

Capelle: Neubau-Wohnungen,
KfW 70 Haus, Fußbodenhz., barrie-
refrei. 2x Souterrain, 95m² und
80m², mit Terrasse: 4,50€/m². 1x
OG, 65m² mit Balkon: 5,50€/m². 2x
DG, 101m² mit Balkon: 5,50€/m².
0178-2322522 

Drensteinfurt Innenstadt: kleines
Appartment, eingerichtete Küche,
evtl. teilmöbliert zu vermieten.
Tel.: 0170-4952545

Drensteinfurt, EG-Whg., 115 m²,
KM 625 €, im Grünen, neues Bad
u. neue Fußböden, ab sofort frei.
Tel. 02508-266120 

Drensteinfurt, Windmühlenweg,
DG 78 qm, 3ZKB, Loggia, Keller, ab
01.02.15 (evtl. früher) zu vermie-
ten. 420 € + NK, 2 KM Kaution,
Tel. 02508/9110 (AB)

Herbern, schöne DG-Whg. im 2-
Fam.-Haus, 80 m², 3 1/2 Zi.,
Südblk, EBK, ruhige u. zentralgel.
Wohnlage, ab März 2014 frei, KM
400 € zzgl. NK + Kaution.Tel.
0157-89648962, erreichbar
sonntags

LH-Seppenrade: Neubau-Whg., 3
ZKB, AR, Loggia, ca. 92 qm, 460,-€

+ NK zu sofort od. später zu verm.
Tel. 02591/88967

Lüdinghausen, revonierungsbed.,
110m² über 3 Etagen, 6 Zi. KB, ab
sofort, KM 450€ + NK + 2 MM
Kaut. Chiffre 437874

Lüdinghausen, Droste-Hülshoff-
Str., Reihenhaus zu verm.: ca. 110
qm Wfl., 4 ZKB, Terasse, gute
Ausst., frei nach Vereinbarung, KM
640 € & NK, Energieausweis liegt
noch nicht vor. Tel. 02596-1252,
Immob. Kersting

Lüdinghausen. Dachgeschoßwhg.
über 2 Ebenen zu verm.: ca. 75 qm
Wfl., 3 ZKB, mit guter Ausstattung,
beziehbar in Kürze bzw. nach Ver-
einbarung, KM 380 Euro & NK,
Energieausweise liegt noch nicht
vor. Tel. 02596-1252, Immob.
Kersting

NORDKIRCHEN, WESTERHOLT-
WEG sehr ruhige 3-Zimmer-Woh-
nung, 2 Ebenen, Loggia, sehr gute
Ausstattung, 85,5 qm WF in einen
4-Familienhaus, KM 427,50 € ab
01.02.2015 zu vermieten. Tel.
02594-85414 od. 0172-
5325323

Olfen, 3. OG, 3 Zi.-Whg., KDB, G-
Wc, Balk. u. Keller, z. 01.02.15. zu
verm., KM 330€ + NK + 2 MM
Kaution Tel. 02595/3925 o.
0170/9921610

Olfen: moderne EG-Whg barrie-
refrei, sep. Eingang, 2.5 Zi, 82m²,
KDB, HWR, Terrasse. KM 615€ +
NK 123€, Geothermie B 16,0 kWh
m² a Tel 0151-12741888

Olfen:109 qm Wohnung im 1.OG
eines 2-Fam.-Hauses mit Balkon
zur Kaltmiete von 550,- € + NK zu
vermieten (BA 100,3 kWh - Gas Bj.
73 + 14)Tel. 0152-54061825

Selm, 2 ZKB, ca. 38 qm, 1. OG, KM
260€ + NK + Kaution zum
01.12.14 zu verm., kein WBS erfor-
derlich, Tel. 0171-7000952
(abends ab 19 Uhr)

Selm, Elbinger Str. 4 a: 45 qm
Whg. in 6-Fam.-Haus z. 01.02.15
neu zu verm., 325,-€ + 45,-€ NK,
Strom/Gas extra. Tel.
0176/20551178

Sendenhorst, 2-Zi.-Whg ZKB, 55
qm+Klima, KM 410 + NK und 3-
Zi.-Whg, 85 qm KM 640 +NK ver-
fügbar ab 01.02.2015, Erstbezug,
barrierefrei, zentrale Lage, Offene
Küche, Bad m. Fenster, Fußboden-
heizung, Aufzug, Loggia/Balkon,
Stellpl. Tel. 0152-28775643

Seppenrade, schicke, helle Woh-
nung in schöner Wohnlage, 2
ZKDBB, AR, Keller, 50 qm, an ruhi-
ge Einzelperson zum 15.12. ggf.
eher zu verm. Tel. 0171-
4746087 o. 02591/8671

Südkirchen, 41 m², 2 Zi., KDB,
Balk., z. 15.11. 14 zu verm., KM 252
€ + NK Tel. 0151/19 69 63 35
ab 18 Uhr

Südkirchen: Souterrain-Whg. 68m²
mit Terrasse, 4,50€/m². Tel:
0178-2322522

Walstedde: DG-Wohnung, 75 qm,
2 KBad, große Loggia, Abstellraum,
im 2 Familienahaus ab 01.03.2015
zu vermieten. Tel. 02387-272

Gewerbliche Objekte

Ladenlokal, Selm, Kreisstr., 60m²,
Kundenparkplatz im Hof, ab sofort
zu vermieten Tel. 0231/7 28 57
26

Lagerhalle in Senden/Ottmars-
bocholt, ca. 600m²/300m² mit 5
Toren zu vermieten. Tel. 0175-
1611544

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

RENOVIERUNGSBETRIEB bietet
an: Alle Arbeiten von A - Z: Flie-
senlegen, Trockenbau + Beton, In-
nen- u. Außenputz mit Wärme-
dämmung, Bad-, Maler-, Laminat-
u. Gartenarbeiten. Tel.
0178/9165125

Die gute Tat

2 Koffer (ohne Rollen) zu verschen-
ken. Tel. 0251/795004

Gut erh. Kleinkindersachen zu
verschenken: Herlag Kinder-Reise-
bett, 3 J., Römer Autositz, Ki.-Fahr-
rad ab 3 J., Ki.-Roller, Buggy (Ki.-
Wagen). Tel. 0251/315724

Dienstleistungen

Barrierefreie Badsanierung u.v.m.
vom Fachbetrieb. Komplettservice.
Firma Elpers International GmbH
Ahaus. Tel. 02561/41190, el-
pers.de Katalog anfordern: in-
fo@elpers.de

Neu! Fa. Glanzklar Fenster- u.
Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten.
Wir überzeugen durch Qualität u.
Preis. Rufen Sie uns an - Sie erhal-
ten ein unverbindliches Angebot.
Tel. 0176/35478592 ab 13 Uhr
od. fa.glanzklar@web.de

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Geschäftliches

Pflasterarbeiten aller Art und
Zaunbau. Tel. 0160/97305653 o.
02534/9729141

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Flachdach/Balkon und Ziegeldach-
probleme? Top Ausführung durch
Profi! Dachdeckermeister Dei-
penbrock. Tel. 02501/444124

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Verkäufe

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Crosstrainer und Hometrainer,
neuwertig zu verkaufen, VB 160 €

für beide Geräte. Tel. 02591-
4424

Doppelzwinger + Boden + Dach +
2 Hütten = isoliert, wegen Umzug
zu verkaufen. Neupreis 1.800 €, VB
500 €. Tel. 02526-951363

Electrolux Geschirrspüler, B:
45cm, H: 85cm, Standgerät/Unter-
bau in weiß, FP 50€. Tel. 01520-
8553032 (Lüdinghausen)

Für die ältere Dame: Gut erhalte-
ne Sommer- u. Wintergarderobe,
Gr. 42/44, kostengünstig abzuge-
ben. Tel. 0251/329805

Garderobe, montiert auf weiße
Holzrückwand 1m x 2m, (Schrei-
nerarbeit) 45€. Wandspiegel, 175 x
75 cm, 25€. Tisch, rund 80cm,
buchefarbig mit Chromgestell, 3
pass. Stühlen, mint gepolstert, 70€.
Tel. 02593-951177

Gut erh. Keyboard Technics 1500
für Schüler preisgünstig abzuge-
ben. Tel. 02504/5448

Kompl. Skiausrüstung, Schuhgr.
43, zu verkaufen. T.
0251/754059

LG Kühl-/Gefrierkombi Edelstahl,
Modell: GC-B399BLCW, H: 190cm,
B: 60cm, NP 699€, ca. 2 J. alt, VB
420€. Tel. 01520-8553032 (Lü-
dinghausen)

SKAN THERM Ofen Bjorno, 8 KW
mit Bodenplatte, gebraucht, an
Selbstabholer, EUR 199,00 Tel.
0171/2261251 

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Whirlpool Backofen + Ceranfeld
(Induktion), Typ: AKZ651/X, ca. 1
Jahr alt, VB 400€. Tel. 01520-
8553032 (Lüdinghausen)

Automarkt

Ford

Mercedes-Benz

Rund ums Auto

Volvo

Wohnmobile

Immobilien

Immobilien Verkauf
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Garten

Rund um den Baum
JETZT IST DIE

RICHTIGE ZEIT:

Heckenformschnitte

ACHTUNG!

Zur Vorbereitung Ihrer

Neubepflanzung fräsen

wir Ihre Wurzeln aus!

Auch Ihr
Wohnort gehört

zu unserem
Kundenkreis!

Steuerlichabsetzbar

Baumpflegefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen, fräsen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de
Zertifizierte Seilklettertechnik seit 10 Jahren

Wir informieren Sie gerne 0 25 99 / 74 03 14

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten (Hecken- und
Strauchschnitt, Baumfällung,
Terrassen,Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Green Gartenlandschaftsbau,
Gartenpflege- und Neugestaltung,
pflastern, Rollrasenverl., Bäume
fällen, Heckenschnitt, Entsorgung.
Preiswert u. zuverlässig Tel.
0201/64 46 98 99

Übernehme Dauerpflege, Zaun-
bau sowie Hecken- und Strauch-
schnitt, Rollrasen u.v.m. schnell,
gut u. günstig. Gartenservice Ge-
rold Pund. Inh. Ute Pund Tel.
02599-740719 od. 0175-
3886148

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinem Raum, Ascheberg.0160-
2524530 

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Pflege/Betreuung

24 Std. Seniorenbetreuung von
polnischen Pflegehilfen mit Erfah-
rung, seriös & legal ab 1300,- Euro
Tel:0160/431 68 36

Reisen/Erholung

6 Länder Asien-Rundreise! Suche
Mitreisende ab 60J. für Jan./Febr.
2015 Tel. 0160/6385910

Mallorca, Cala Murada: Ferien-
haus 3 SZ, 2 Bäder etc., ab 185,-€

/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Kaufgesuche

Achtung Weihnachtsgeld! Kaufe
jeden Pelz, Garderobe, Wintermän-
tel, Porzellan, Zinn, Bilder, Teppi-
che, Bestecke, Wanduhren, Lam-
pen, Sammeltassen, Nähmaschinen,
Möbel, Kristalle, Bernstein, Gold-
Modeschmuck. Seriöse Abwickung.
Zahle in Bar. 0174-5415833

Achtung! Suche Pelzmäntel, alt-
deutsche Möbel, Bücher, Handta-
schen, Gemälde, Porzellan, Tafelsil-
ber, Teppiche, Uhren. Herr Hart-
mann T: 01577/9727088

Kostenlose Abholung von wieder-
verwendbaren Kunststofffenstern.
Tel: 0173/2934771 

Sammler sucht Näh - und Schreib-
maschinen, Zinn, Pelze, Bekleidung
aller Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche, LP's, Instrumente,
Schmuck T. 01520/7644757

Tiermarkt

Meerschweinchen, zahm u. lie-
benswert, Rosetten. mit Zubehör,
in gt. Hände abzug., T.
0171/2351066

Unterricht

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min von Stu-
denten 015792305895

Latein, Mathe, Englisch. Nachhal-
tiger Unterricht bei Ihnen Zuhause
0177/6874901 o.
02501/971725

Pianist, Komponist, Dirigent er-
teilt Unterricht. Thomas Bracht
Tel. 02508-997544

Suche Nachhilfelehrer für Buch-
haltung im Bereich Industriekauf-
mann. Tel. 02595-972200

Verschiedenes

Modelle für Permanent-Make
Up gesucht. Eigenanteil 99,-€. Tel.
0251/276277

Sie, 65, alleinstehend, sucht auf
diesem Wege zwecks Freizeitge-
staltung, schwimmen, spazieren
gehen, Kaffee trinken etc. nette
damen. Antworten an: 2-mo-
ritz@web.de

Bekanntschaften

Er, 53 J., sucht Sie für erot. Treffs
bei Kerzenschein u. Wein.
Tel.0170/3188400

Er, 56, mit Tagesfreizeit, sucht dis-
krete Sie. Tel. 0170/6568070

Garten

Gesundheit

Kaufgesuche

Reisen / Erholung

Pflege / Betreuung

Tiermarkt

Unterricht

Verschiedenes

Bekanntschaften
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STELLENMARKT

Wir suchen für die wöchentliche

Zustellung der Dreingauzeitung

noch zuverlässige Boten

Verteiltermine sind jeweils 

mittwochs und/oder samstags

Infos/ Bewerbung unter:

Tel.: 0251 / 4819 838 (AB)

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de/verteilerinfos

IDP Trocknungstechnik GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu „sofort“in Vollzeit im  
Einsatzgebiet Münsterland bis Ruhrgebiet:

1 Mitarbeiter für die Bauwerkstrocknung  
   nach Wasserschäden
Wir erwarten:
- Freundliches Auftreten mit selbstständiger, kundenorientierter  
   Arbeitsweise
- Vorzugsweise handwerkliche Ausbildung z.B. Installateur (Sanitär,  
  Heizung, Klima) 
- PKW-Führerschein (Klasse B)

Wir bieten:
- Ein freundliches, aufgeschlossenes Team
- Ein interessantes, vielfältiges Aufgabengebiet
- Eine leistungsgerechte Entlohnung.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
IDP Trocknungstechnik GmbH, Dorfbauerschaft 6,
48317 Drensteinfurt-Walstedde
info@idp-trocknungstechnik.de · Tel. 02387-900838

ASSISTENZ & TOPSTYLIST GESUCHT!
MIT SCHERE!

WWW.AW-FRISEURE.DE

KARRIERE

ASSISTENZ & TOPSTYLIST GESUCHT!
MIT SCHERE!

WWW.AW-FRISEURE.DE

KARRIEREAssistenz & topstylist  
Gesucht! 

Auszubildende/r 
Gesucht!

Fachberater/in

Sie haben Spaß am Verkauf.

Dann steigern Sie mit uns die Freude am Kochen.

Fissler steht seit Jahrzehnten für qualitativ hochwertiges

Kochgeschirr,  das sich durch präzise Verarbeitung,

hohen Gebrauchsnutzen und stilvolles

durchdachtes Design auszeichnet.

Als international renommierte Traditionsmarke

"Made in Germany" suchen wir Sie als

im Einrichtungshandel, Fachhandel oder Warenhaus.

Wir bieten Ihnen ein Umfeld, in dem Sie auf Basis

einer Selbstständigkeit  tätig sein können.

Sie gestalten ihren Kundenkontakt flexibel an 1-5 Tagen

pro Woche.  Die Vergütung erfolgt durch eine

leistungsgerechte Provision.

Selbstverständlich geben wir Ihnen durch eine

sorgfältige Ausbildung das nötige Werkzeug zur Hand.
Steigen Sie ein in unsere Welt des Premium-Kochens

und bewerben sich telefonisch oder per Mail.

Weitere Informationen über uns finden Sie auch unter

www.fissler.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort ist Herr Rolf Mergler.

Handy-Nr.: 01 70 - 6 31 26 83

E-mail: rolf.mergler@fissler.de

Greifen Sie dem Weihnachtsmann unter die Arme und bessern 
Sie dabei die eigene Kasse auf! Wir suchen tatkräftige Verpacker 
(m/w) und Kommissionierer (m/w) für ein hochmodernes Logis-
tikzentrum in 59368 Werne. Auch als Ferienjob oder Saisonjob 
geeignet!

  10,31 € pro Stunde + Schichtzulagen
  44 € Amazon-Gutschein 
 (nach 15 Produktivtagen)
  Verlässliche, schnelle Auswahl

Bewerben Sie sich unter:
www.have-a-job.de oder unter 
0800 – JOBLINE (0800 562 54 63)
Kostenlos aus allen dt. Netzen. Erreichbarkeit:
Mo – Do 08.00 – 17.00 Uhr     Fr 08.00 – 16.00 Uhr

Sichern Sie mit uns das 
Weihnachtsfest!

Greifen Sie dem Weihnachtsmann unter die Arme und bessern 
Sie dabei die eigene Kasse auf! Wir suchen tatkräftige Verpacker 
(m/w) und Kommissionierer (m/w) für ein hochmodernes Logis-
tikzentrum in 59368 Werne. Auch als Ferienjob oder Saisonjob 
geeignet!

  10,31 € pro Stunde + Schichtzulagen
  44 € Amazon-Gutschein 
 (nach 15 Produktivtagen)
  Verlässliche, schnelle Auswahl

Bewerben Sie sich unter:
www.have-a-job.de oder unter 
0800 – JOBLINE (0800 562 54 63)
Kostenlos aus allen dt. Netzen. Erreichbarkeit:
Mo – Do 08.00 – 17.00 Uhr     Fr 08.00 – 16.00 Uhr

Sichern Sie mit uns das 
Weihnachtsfest!

Kostenloser Fahrdienst

Greifen Sie dem Weihnachtsmann unter die Arme und bessern 
Sie dabei die eigene Kasse auf! Wir suchen tatkräftige Verpacker 
(m/w) und Kommissionierer (m/w) für ein hochmodernes Logis-
tikzentrum in 59368 Werne. Auch als Ferienjob oder Saisonjob 
geeignet!

  10,31 € pro Stunde + Schichtzulagen
  44 € Amazon-Gutschein 
 (nach 15 Produktivtagen)
  Verlässliche, schnelle Auswahl

Bewerben Sie sich unter:
www.have-a-job.de oder unter 
0800 – JOBLINE (0800 562 54 63)
Kostenlos aus allen dt. Netzen. Erreichbarkeit:
Mo – Do 08.00 – 17.00 Uhr     Fr 08.00 – 16.00 Uhr

Sichern Sie mit uns das 
Weihnachtsfest!
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Stellenmarkt

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 0152-21640113

Wir suchen für einen Privathaus-
halt in Ascheberg-Mitte langfristig
eine zuverlässige Reinigungskraft
für 5 Std. wöchentlich. Tel.
0170/7237786, wochentags
nur ab 19 Uhr

Suche langfristig ehrl. u. zuverl.
Haushaltshilfe, ca 4 - 5 Std. 1x wö-
chentl. od. 14-tägig in Senden.
Anruf ab 12 Uhr:
0178/8165660 

Reinigungs- und Bügelfee für
Privathaushalt in Rinkerode ge-
sucht, ca. 2x pro Woche je ca. 4-5
h. Tel. 0160-94724202

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal AZ:
Mo - Sa 7.00 - 8.40 Uhr Geb. W.
Schrey Tel. 0170-4360752

Deutsch-Nachhilfe (gerne Rentne-
rin, ehem. Lehrerin) gesucht für 5
Personen, regelmäßig Di.- Do., 18 -
20 Uhr. Tel. 0178/4775697

Wir suchen für unseren sehr schö-
nen Privatclub noch zwei tolerante
Damen bis 40 J. Tel. 0157-
36405619

Betreuer/in für unseren pflegebe-
dürftigen Vater in Münster-Amels-
büren in Teilzeit gesucht. Zuverläs-
siges, selbständiges Arbeiten in
Pflege u. Haushalt erwünscht. Kon-
takt: 0176/54391998 o.
08637/989580

Friseur/in gesucht! Wenn Sie Lust
haben, für 2,3,4,oder 5 Tage als Fri-
seur/in zu arbeiten, dann freuen
wir uns auf Ihren Anruf! Tel.
02535/215011 od.
0152/53579478

Pizzabäcker/in o. Koch/Köchin in
Vollzeit und Pizzataxifahrer/in auf
450€ Basis zu sofort gesucht. Tel.
02591-5077510 o. 0177-
1747043

Das Schloßrestaurant Nordkir-
chen bietet die große Möglichkeit,
das Taschengeld aufzustocken.Wo-
chenendjob im Service - keine Er-
fahrung erforderlich, Tel.
02596/972472

Stellenangebote

Wir suchen zum 1.1.2015 zur 
Verstärkung unseres Teams eine 

medizinische 
Fachangestellte 

Aussagefähige  
Bewerbungsunterlagen an:  

Dr. med. Jürgen Rammrath
- Facharzt für Allgemeinmedizin -

Alverskirchener Str. 12
48324 Albersloh

Tel: 0 25 35 / 84 84

Stellenangebote

Stellengesuch

Nebenbeschäftigung

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie 
unter:

Doch mit ein paar einfachen
Übungen können Mitarbeiter
Geistesblitzen auf die Sprün-
ge helfen:

› Kopfstand-Technik: Hier
wird das Ausgangsproblem
buchstäblich auf den Kopf ge-
stellt, erklärt der Innovations-
coach und Buchautor Jens-
Uwe Meyer. Anstatt zu fra-
gen: „Wie können wir unsere
Kunden begeistern?“, sollten
Mitarbeiter sich fragen: „Wie
können wir unsere Kunden
verlieren?“ Dann kämen sie
auf Ideen wie „Nie ans Tele-
fon gehen“. Diese würden
wieder ins Gegenteil ver-
kehrt. So entstehen etwa die
Ideen, in der Warteschleife
der Kunden-Hotline einen
Countdown laufen zu lassen
oder einen Rückruf zur ge-
wünschten Zeit anzubieten.

› Brainwalking: Sitzen macht
träge – auch im Kopf, erklärt
Prof. Jörg Mehlhorn von der
Deutschen Gesellschaft für
Kreativität. Bewegung rege
das kreative Denken an. Die
Übung geht so: Man nehme
mehrere Flipcharts. Auf den
Blättern steht jeweils oben
das Thema. Zuerst schreibt je-
der spontane Einfälle auf das
Flipchart-Blatt, bei dem er
steht. Dann geht es los: Alle
laufen im Raum herum und
schauen sich an, was die an-
deren geschrieben haben. Das
ergänzen sie mit ihren Ideen
und Assoziationen.

› Brainstorming: Der Klassi-
ker: Alle machen spontan
Vorschläge, einer notiert sie,
dann wird ausgewertet.
Wichtig dabei: Die Ideenfin-
dung von der Kritik trennen,
erklärt Benno van Aerssen,

der als Berater und Innovati-
onscoach arbeitet. „Viele ma-
chen den Fehler, dass sie zu
schnell bewerten. Dann geht
gleich die Schranke im Kopf
runter.“

›Walt-Disney-Methode: Der
Filmemacher Walt Disney soll
bei seiner Arbeit immer in
drei Rollen geschlüpft sein: in
die des Träumers, des Realis-
ten und des Kritikers. Das
können Berufstätige ihm
nachtun – ein Beispiel: Ge-
fragt sind Ideen für ein neues
TV-Gerät. „Als Träumer über-
legen Sie beispielsweise, dass
Sie die Fernbedienung durch
Gestensteuerung ersetzen
wollen“, erläutert Meyer. „An-
statt die Idee gleich wieder zu
verwerfen, werden Sie zum
Realisten und überlegen, wie
Sie das genau umsetzen wol-
len. Erst am Ende kritisieren

Sie die Idee.“ Am Ende kom-
me vielleicht heraus, dass nur
einige Funktionen wie die
Stummschaltung durch Ges-
ten gesteuert werden. Sonst
müsste der Zuschauer ständig
mit den Armen herumfuch-
teln.

› 635-Methode: Hier heißt die
Aufgabe: Sechs Mitarbeiter
schreiben je drei Ideen in fünf
Minuten auf – daher der Na-
me 635. Danach werden die
Blätter reihum an den jeweili-
gen Nachbarn gereicht. Der
arbeitet die Ideen auf dem
Blatt wiederum in fünf Minu-
ten weiter aus. Der Vorteil ge-
genüber einem Brainstor-
ming: „Man zwingt sich so,
die Ideen vom Vorgänger auf-
zugreifen“, erklärt Mehlhorn.
Das sorge für mehr Tiefgang
und ergebe mehr Varianten
eines Grundgedankens. dpa

Wer kennt das nicht: Wenn ein
Geniestreich gefragt ist, fällt
vielen Berufstätigen erst ein-
mal gar nichts ein. Kreativ auf
Knopfdruck zu sein, funktio-
niert in der Regel nicht.

Spielend zum Geniestreich
So lässt sich Kreativität trainieren

„Nächstes Jahr“ oder „Wenn
wir Kunde X gewinnen“: So
eine Aussage haben viele
schon einmal von ihrem Chef
gehört. Meist kommen solche
Sätze dann, wenn Mitarbeiter
Forderungen stellen. Das
kann der Wunsch nach einem
Sabbatical oder mehr Gehalt
sein. Doch statt eine klare
Antwort zu geben, sind viele
Arbeitgeber Meister im
Durchlavieren. Doch dazu ge-
hören immer zwei, warnt
Claudia Kimich. Sie ist Jobco-
ach in München: ein Chef,
der klare Ansagen scheut und
ein Mitarbeiter, der sich ver-
trösten lässt.

So erkennen und kontern
Berufstätige Hinhaltetakti-
ken:

› Aktiv werden: Viele Mitar-
beiter stellen hohe Erwartun-
gen an ihre Vorgesetzten. „Sie
idealisieren ihren Chef regel-
recht und erwarten, dass er
sich immer richtig verhalten
wird“, erklärt Coach Heiko
Brix aus Flensburg. Doch
Führungskräfte seien auch
nur Menschen, mit eigenen
Motiven und manchmal un-
tauglichen Konfliktlösungs-
mustern. „Wenn ich so einen
Chef habe, darf ich nicht ab-
warten, sondern muss selbst
aktiv werden, denn ich hab ja
das Problem, nicht er.“

› Anzeichen erkennen: Man-
che Führungskräfte geben
nur vor, sich zu kümmern.
Andere schieben ihren Vorge-
setzten oder leere Kassen vor
und vertrösten ihre Mitarbei-
ter auf später. Doch was ist
dran an solchen Aussagen?
Wer als Chef untätig bleibt,
spiele auf Zeit, sagt Verhand-
lungsexperte Matthias
Schranner aus Zürich. Ob ein
Vorgesetzter sich einsetzt, ist
oft nicht sofort zu erkennen.
Mitarbeiter sollten bei Zusa-

gen beobachten, was pas-
siert, und gezielt nachfra-
gen, wenn der Chef untätig
bleibt.

› Klarheit schaffen: Brix rät,
für mehr Transparenz zu
sorgen. „Dabei würde ich
Ich-Botschaften nutzen, ei-
nen positiven Ton wählen
und mich wertschätzend
verhalten“, sagt Brix. Im
besten Fall löse das bei der
Führungskraft eine Verhal-
tensänderung aus.

› Falsche Rückschlüsse ver-
meiden: Gefährlich sei, sich
nur auf gute Erfahrungen
in der Vergangenheit zu
verlassen, warnt Kimich.
Auch die Position einer
Führungskraft könne sich
ändern, etwa durch neue
Aufgaben. „Manche behal-
ten dann ihre bisherigen
Verhaltensweisen bei und
nutzen sie nun, um Hinhal-
tetaktiken zu tarnen.“

› Fristen setzen: Doch nicht
jeder Vorgesetzte lässt sich
von seiner Hinhaltetaktik
abbringen. Wer zu Konse-
quenzen bereit ist, hat
dann noch eine Chance:
„Dann muss ich selbst For-
derungen stellen, einen
Termin setzen und etwas
Druck ausüben“, sagt
Schranner. Zum Beispiel:
„Ich hätte gerne eine Ent-
scheidung von Ihnen bis
Freitag, 12 Uhr, sonst müs-
sen wir das mit dem Chef
klären.“

› Nein sagen: Wer sich
traut, sich nicht hinhalten
zu lassen, erlebt oft eine
überraschende Wende,
sagt Kimich. Ein guter Satz
ist zum Beispiel: „Versetzen
Sie sich bitte in meine La-
ge, wie würden Sie sich
denn verhalten?“ dpa

Schluss
mit der

Hinhalte-Taktik
So entlocken Mitarbeiter Chefs Zusagen

Statt einem klaren Nein geben Chefs gerne ausweichende
Antworten. Dann bleibt Mitarbeitern nur übrig, mit gezielten
Nachfragen für Klarheit zu sorgen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Inspirationsquelle: Beim Mindmapping sieht man auf einen Blick, welche Punkte sich gut kombi-
nieren lassen. FOTO BRITTA PEDERSEN

Die Dienstleistungsgewerkschaft Verdi stellt sich gegen Forderungen des Einzelhandelsverbands HDE, die Ladenöffnungszeiten werktags völ-
lig freizugeben. „Beschäftigte zahlen die Zeche mit noch flexibleren Arbeitszeiten“, kritisierte Verdi-Vorstandsmitglied Stefanie Nutzenberger
gegenüber einer Zeitung. Der Präsident des Handelsverbands Deutschland, Josef Sanktjohanser, hatte zuvor vorgeschlagen, Läden überall in
Deutschland sollten an Werktagen uneingeschränkt öffnen dürfen. „Händler sollen frei entscheiden können, wann es für sie sinnvoll ist, ihre
Produkte anzubieten.“ Nutzenberger sagte voraus, das werde den Verdrängungswettbewerb weiter befeuern. Foto Ole Spata

„Beschäftigte zahlen die Zeche“

Arbeitnehmer können die un-
verzügliche Rückgabe ihrer
Arbeitspapiere verlangen,
wenn sie den Job wechseln.
Kommt der Arbeitgeber dem
nicht nach, kann er sich scha-
denersatzpflichtig machen.
Darauf weist die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen
in dem neuen Ratgeber „Ar-
beitsvertrag und Aufhebungs-
vertrag“ hin. Eine Kopie der
elektronischen Lohnsteuerbe-
scheinigung oder der Sozial-
versicherungsausweis dürfen
auch dann nicht zurückbehal-
ten werden, wenn der Arbeit-
nehmer Werkzeug oder Ar-
beitsbekleidung noch nicht
zurückgegeben hat. dpa

Rückgabe
der Papiere
verlangen

Viele Arbeitnehmer sind pein-
lich berührt, wenn sie auf ei-
nen Geschäftspartner treffen
und seinen Namen vergessen
haben. So eine Situation lässt
sich elegant lösen, indem Ar-
beitnehmer ansprechen, an
welches Treffen mit dem Ge-
genüber sie sich erinnern. Das
kann zum Beispiel sein, dass
sie ihn zuletzt auf einer Messe
getroffen und sich mit ihm
über ein bestimmtes Thema
unterhalten haben. Viele neh-
men einen vergessenen Na-
men nicht krumm, so lange
sich das Gegenüber an die
Person erinnert. dpa

Vergessenen
Namen

überspielen

Das Wettbewerbsverbot gilt
für Arbeitnehmer auch dann,
wenn es im Arbeitsvertrag
nicht ausdrücklich erwähnt
wird. Darauf weist die Ver-
braucherzentrale Nordrhein-
Westfalen hin. Aus dem Ar-
beitsvertrag ergibt sich für
den Arbeitnehmer eine Treue-
pflicht. Sie beinhaltet, dass
Beschäftigte nicht in Konkur-
renz zum Arbeitgeber treten
und dessen unternehmeri-
schen Interessen zuwider
handeln dürfen. Halten Be-
schäftigte sich nicht daran,
droht ihnen im schlimmsten
Fall die Kündigung. dpa

Vertrag beinhaltet
Treuepflicht

NOTIZ

Die Arbeit lässt viele Deut-
sche auch im Urlaub nicht los:
62 Prozent gaben in einer
Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts OnePoll an,
schon mindestens einmal we-
gen der Arbeit kontaktiert
worden zu sein. Und wieder-
um 54 Prozent davon geben
an, dass die Gründe für die
Kontaktaufnahme vollkom-
men unwichtig waren. 16
Prozent der Befragten wur-
den schon einmal gebeten,
früher aus dem Urlaub zu-
rückzukehren. 14 Prozent
sollten während ihres Urlaubs
arbeiten. dpa

Arbeit auch
während des

Urlaubs

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Priv. Ambiente
Tabulos ohne Zeitdruck
Lena (früher Sarah), Pia, Tina & Susanne
Datteln 01573-4252523
Nette Kollegin gesucht

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

2 NEUE DAMEN
0 15 75 - 6 79 02 28

Eine Frau die Dir unvergesslich bleibt!
Massiert geil u. überall + mehr!

 0251 - 2 70 54 96

SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!
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Stellenmarkt

Stellenangebote

sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Lüdinghausen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Betreuer/in für unseren pflegebe-
dürftigen Vater in Münster-Amels-
büren in Teilzeit gesucht. Zuverläs-
siges, selbständiges Arbeiten in
Pflege u. Haushalt erwünscht. Kon-
takt: 0176/54391998 o.
08637/989580

Deutsch-Nachhilfe (gerne Rentne-
rin, ehem. Lehrerin) gesucht für 5
Personen, regelmäßig Di.- Do., 18 -
20 Uhr. Tel. 0178/4775697

Freundl. Servicekraft zur Aushilfe
& Reinigungs-/Spülkraft in Vollzeit
gesucht. Zu den 3 Linden Tel.
02591-3796

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal AZ:
Mo - Sa 7.00 - 8.40 Uhr Geb. W.
Schrey Tel. 0170-4360752

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Biete stundenweise Betreuung
Ihrer Kinder in Drensteinfurt an.
Tel. 0176-94634207

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 0152-21640113

Rentner su. Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272

Doch mit ein paar einfachen
Übungen können Mitarbeiter
Geistesblitzen auf die Sprün-
ge helfen:

› Kopfstand-Technik: Hier
wird das Ausgangsproblem
buchstäblich auf den Kopf ge-
stellt, erklärt der Innovations-
coach und Buchautor Jens-
Uwe Meyer. Anstatt zu fra-
gen: „Wie können wir unsere
Kunden begeistern?“, sollten
Mitarbeiter sich fragen: „Wie
können wir unsere Kunden
verlieren?“ Dann kämen sie
auf Ideen wie „Nie ans Tele-
fon gehen“. Diese würden
wieder ins Gegenteil ver-
kehrt. So entstehen etwa die
Ideen, in der Warteschleife
der Kunden-Hotline einen
Countdown laufen zu lassen
oder einen Rückruf zur ge-
wünschten Zeit anzubieten.

› Brainwalking: Sitzen macht
träge – auch im Kopf, erklärt
Prof. Jörg Mehlhorn von der
Deutschen Gesellschaft für
Kreativität. Bewegung rege
das kreative Denken an. Die
Übung geht so: Man nehme
mehrere Flipcharts. Auf den
Blättern steht jeweils oben
das Thema. Zuerst schreibt je-
der spontane Einfälle auf das
Flipchart-Blatt, bei dem er
steht. Dann geht es los: Alle
laufen im Raum herum und
schauen sich an, was die an-
deren geschrieben haben. Das
ergänzen sie mit ihren Ideen
und Assoziationen.

› Brainstorming: Der Klassi-
ker: Alle machen spontan
Vorschläge, einer notiert sie,
dann wird ausgewertet.
Wichtig dabei: Die Ideenfin-
dung von der Kritik trennen,
erklärt Benno van Aerssen,

der als Berater und Innovati-
onscoach arbeitet. „Viele ma-
chen den Fehler, dass sie zu
schnell bewerten. Dann geht
gleich die Schranke im Kopf
runter.“

›Walt-Disney-Methode: Der
Filmemacher Walt Disney soll
bei seiner Arbeit immer in
drei Rollen geschlüpft sein: in
die des Träumers, des Realis-
ten und des Kritikers. Das
können Berufstätige ihm
nachtun – ein Beispiel: Ge-
fragt sind Ideen für ein neues
TV-Gerät. „Als Träumer über-
legen Sie beispielsweise, dass
Sie die Fernbedienung durch
Gestensteuerung ersetzen
wollen“, erläutert Meyer. „An-
statt die Idee gleich wieder zu
verwerfen, werden Sie zum
Realisten und überlegen, wie
Sie das genau umsetzen wol-
len. Erst am Ende kritisieren

Sie die Idee.“ Am Ende kom-
me vielleicht heraus, dass nur
einige Funktionen wie die
Stummschaltung durch Ges-
ten gesteuert werden. Sonst
müsste der Zuschauer ständig
mit den Armen herumfuch-
teln.

› 635-Methode: Hier heißt die
Aufgabe: Sechs Mitarbeiter
schreiben je drei Ideen in fünf
Minuten auf – daher der Na-
me 635. Danach werden die
Blätter reihum an den jeweili-
gen Nachbarn gereicht. Der
arbeitet die Ideen auf dem
Blatt wiederum in fünf Minu-
ten weiter aus. Der Vorteil ge-
genüber einem Brainstor-
ming: „Man zwingt sich so,
die Ideen vom Vorgänger auf-
zugreifen“, erklärt Mehlhorn.
Das sorge für mehr Tiefgang
und ergebe mehr Varianten
eines Grundgedankens. dpa

Wer kennt das nicht: Wenn ein
Geniestreich gefragt ist, fällt
vielen Berufstätigen erst ein-
mal gar nichts ein. Kreativ auf
Knopfdruck zu sein, funktio-
niert in der Regel nicht.

Spielend zum Geniestreich
So lässt sich Kreativität trainieren

„Nächstes Jahr“ oder „Wenn
wir Kunde X gewinnen“: So
eine Aussage haben viele
schon einmal von ihrem Chef
gehört. Meist kommen solche
Sätze dann, wenn Mitarbeiter
Forderungen stellen. Das
kann der Wunsch nach einem
Sabbatical oder mehr Gehalt
sein. Doch statt eine klare
Antwort zu geben, sind viele
Arbeitgeber Meister im
Durchlavieren. Doch dazu ge-
hören immer zwei, warnt
Claudia Kimich. Sie ist Jobco-
ach in München: ein Chef,
der klare Ansagen scheut und
ein Mitarbeiter, der sich ver-
trösten lässt.

So erkennen und kontern
Berufstätige Hinhaltetakti-
ken:

› Aktiv werden: Viele Mitar-
beiter stellen hohe Erwartun-
gen an ihre Vorgesetzten. „Sie
idealisieren ihren Chef regel-
recht und erwarten, dass er
sich immer richtig verhalten
wird“, erklärt Coach Heiko
Brix aus Flensburg. Doch
Führungskräfte seien auch
nur Menschen, mit eigenen
Motiven und manchmal un-
tauglichen Konfliktlösungs-
mustern. „Wenn ich so einen
Chef habe, darf ich nicht ab-
warten, sondern muss selbst
aktiv werden, denn ich hab ja
das Problem, nicht er.“

› Anzeichen erkennen: Man-
che Führungskräfte geben
nur vor, sich zu kümmern.
Andere schieben ihren Vorge-
setzten oder leere Kassen vor
und vertrösten ihre Mitarbei-
ter auf später. Doch was ist
dran an solchen Aussagen?
Wer als Chef untätig bleibt,
spiele auf Zeit, sagt Verhand-
lungsexperte Matthias
Schranner aus Zürich. Ob ein
Vorgesetzter sich einsetzt, ist
oft nicht sofort zu erkennen.
Mitarbeiter sollten bei Zusa-

gen beobachten, was pas-
siert, und gezielt nachfra-
gen, wenn der Chef untätig
bleibt.

› Klarheit schaffen: Brix rät,
für mehr Transparenz zu
sorgen. „Dabei würde ich
Ich-Botschaften nutzen, ei-
nen positiven Ton wählen
und mich wertschätzend
verhalten“, sagt Brix. Im
besten Fall löse das bei der
Führungskraft eine Verhal-
tensänderung aus.

› Falsche Rückschlüsse ver-
meiden: Gefährlich sei, sich
nur auf gute Erfahrungen
in der Vergangenheit zu
verlassen, warnt Kimich.
Auch die Position einer
Führungskraft könne sich
ändern, etwa durch neue
Aufgaben. „Manche behal-
ten dann ihre bisherigen
Verhaltensweisen bei und
nutzen sie nun, um Hinhal-
tetaktiken zu tarnen.“

› Fristen setzen: Doch nicht
jeder Vorgesetzte lässt sich
von seiner Hinhaltetaktik
abbringen. Wer zu Konse-
quenzen bereit ist, hat
dann noch eine Chance:
„Dann muss ich selbst For-
derungen stellen, einen
Termin setzen und etwas
Druck ausüben“, sagt
Schranner. Zum Beispiel:
„Ich hätte gerne eine Ent-
scheidung von Ihnen bis
Freitag, 12 Uhr, sonst müs-
sen wir das mit dem Chef
klären.“

› Nein sagen: Wer sich
traut, sich nicht hinhalten
zu lassen, erlebt oft eine
überraschende Wende,
sagt Kimich. Ein guter Satz
ist zum Beispiel: „Versetzen
Sie sich bitte in meine La-
ge, wie würden Sie sich
denn verhalten?“ dpa

Schluss
mit der

Hinhalte-Taktik
So entlocken Mitarbeiter Chefs Zusagen

Statt einem klaren Nein geben Chefs gerne ausweichende
Antworten. Dann bleibt Mitarbeitern nur übrig, mit gezielten
Nachfragen für Klarheit zu sorgen. FOTO MONIQUE WÜSTENHAGEN

Inspirationsquelle: Beim Mindmapping sieht man auf einen Blick, welche Punkte sich gut kombi-
nieren lassen. FOTO BRITTA PEDERSEN

Die Dienstleistungsgewerkschaft Verdi stellt sich gegen Forderungen des Einzelhandelsverbands HDE, die Ladenöffnungszeiten werktags völ-
lig freizugeben. „Beschäftigte zahlen die Zeche mit noch flexibleren Arbeitszeiten“, kritisierte Verdi-Vorstandsmitglied Stefanie Nutzenberger
gegenüber einer Zeitung. Der Präsident des Handelsverbands Deutschland, Josef Sanktjohanser, hatte zuvor vorgeschlagen, Läden überall in
Deutschland sollten an Werktagen uneingeschränkt öffnen dürfen. „Händler sollen frei entscheiden können, wann es für sie sinnvoll ist, ihre
Produkte anzubieten.“ Nutzenberger sagte voraus, das werde den Verdrängungswettbewerb weiter befeuern. Foto Ole Spata

„Beschäftigte zahlen die Zeche“

Arbeitnehmer können die un-
verzügliche Rückgabe ihrer
Arbeitspapiere verlangen,
wenn sie den Job wechseln.
Kommt der Arbeitgeber dem
nicht nach, kann er sich scha-
denersatzpflichtig machen.
Darauf weist die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen
in dem neuen Ratgeber „Ar-
beitsvertrag und Aufhebungs-
vertrag“ hin. Eine Kopie der
elektronischen Lohnsteuerbe-
scheinigung oder der Sozial-
versicherungsausweis dürfen
auch dann nicht zurückbehal-
ten werden, wenn der Arbeit-
nehmer Werkzeug oder Ar-
beitsbekleidung noch nicht
zurückgegeben hat. dpa

Rückgabe
der Papiere
verlangen

Viele Arbeitnehmer sind pein-
lich berührt, wenn sie auf ei-
nen Geschäftspartner treffen
und seinen Namen vergessen
haben. So eine Situation lässt
sich elegant lösen, indem Ar-
beitnehmer ansprechen, an
welches Treffen mit dem Ge-
genüber sie sich erinnern. Das
kann zum Beispiel sein, dass
sie ihn zuletzt auf einer Messe
getroffen und sich mit ihm
über ein bestimmtes Thema
unterhalten haben. Viele neh-
men einen vergessenen Na-
men nicht krumm, so lange
sich das Gegenüber an die
Person erinnert. dpa

Vergessenen
Namen

überspielen

Das Wettbewerbsverbot gilt
für Arbeitnehmer auch dann,
wenn es im Arbeitsvertrag
nicht ausdrücklich erwähnt
wird. Darauf weist die Ver-
braucherzentrale Nordrhein-
Westfalen hin. Aus dem Ar-
beitsvertrag ergibt sich für
den Arbeitnehmer eine Treue-
pflicht. Sie beinhaltet, dass
Beschäftigte nicht in Konkur-
renz zum Arbeitgeber treten
und dessen unternehmeri-
schen Interessen zuwider
handeln dürfen. Halten Be-
schäftigte sich nicht daran,
droht ihnen im schlimmsten
Fall die Kündigung. dpa

Vertrag beinhaltet
Treuepflicht

NOTIZ

Die Arbeit lässt viele Deut-
sche auch im Urlaub nicht los:
62 Prozent gaben in einer
Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts OnePoll an,
schon mindestens einmal we-
gen der Arbeit kontaktiert
worden zu sein. Und wieder-
um 54 Prozent davon geben
an, dass die Gründe für die
Kontaktaufnahme vollkom-
men unwichtig waren. 16
Prozent der Befragten wur-
den schon einmal gebeten,
früher aus dem Urlaub zu-
rückzukehren. 14 Prozent
sollten während ihres Urlaubs
arbeiten. dpa

Arbeit auch
während des

Urlaubs

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Priv. Ambiente
Tabulos ohne Zeitdruck
Lena (früher Sarah), Pia, Tina & Susanne
Datteln 01573-4252523
Nette Kollegin gesucht

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

2 NEUE DAMEN
0 15 75 - 6 79 02 28

Eine Frau die Dir unvergesslich bleibt!
Massiert geil u. überall + mehr!

 0251 - 2 70 54 96

SIE, 49 J.! Lass Dich
verwöhnen in privater Atmosphäre

Tel. 0163-7573408

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 12. November 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Stellenmarkt

Stellenangebote

sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Lüdinghausen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Betreuer/in für unseren pflegebe-
dürftigen Vater in Münster-Amels-
büren in Teilzeit gesucht. Zuverläs-
siges, selbständiges Arbeiten in
Pflege u. Haushalt erwünscht. Kon-
takt: 0176/54391998 o.
08637/989580

Deutsch-Nachhilfe (gerne Rentne-
rin, ehem. Lehrerin) gesucht für 5
Personen, regelmäßig Di.- Do., 18 -
20 Uhr. Tel. 0178/4775697

Freundl. Servicekraft zur Aushilfe
& Reinigungs-/Spülkraft in Vollzeit
gesucht. Zu den 3 Linden Tel.
02591-3796

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal AZ:
Mo - Sa 7.00 - 8.40 Uhr Geb. W.
Schrey Tel. 0170-4360752

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Nebenbeschäftigung

Fliesenleger sucht Arbeit in Dren-
steinfurt und Umgebung! Tel.
0176-23252649

Biete stundenweise Betreuung
Ihrer Kinder in Drensteinfurt an.
Tel. 0176-94634207

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 0152-21640113

Rentner su. Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272
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Originalgröße

Deine Anni

Bernd und Petra mit Vincent und Benedict

Heinz und Ute

Thomas und Andrea mit Luca und Malina

48317 Drensteinfurt, Natorp 18

Wir feiern das Auferstehungsamt am Montag, dem 17. November 2014,
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt;

anschließend erfolgt die Beisetzung von der Friedhofskapelle aus.

In Liebe

Bernhard Gottmann

Auferstehung ist unser Glaube,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Das Abendgebet für den lieben Verstorbenen findet am Sonntag, dem
16. November 2014, um 18.00 Uhr in der

Pfarrkirche St. Regina statt.

* 6. Januar 1935 2014† 12. November

Fast 200 Besucher zwischen 18 und 88 Jahren feierten am 
Freitag vergangener Woche ausgelassen bei der ersten 
Schlagernacht in der Alten Dorfschänke in Rinkerode. „In 
Zukunft wollen wir häufiger solche Mottopartys veranstal-
ten“, verrät Inhaberin Doris Droste. Doch zuvor soll sich 
nach 15 Jahren etwas ändern: Der Gastraum wird renoviert. 
Deshalb bleibt die Alte Dorfschänke vom 17. bis 20. Novem-
ber geschlossen. Am Freitag, 21. November, können sich 
Stammgäste und Neugierige dann erstmals einen Eindruck 
vom neuen Ambiente verschaffen.  	      Text: ne, Fotos: pr

Vier Tage geschlossen
Neues aus der Geschäftswelt

Projekt1_Layout 1  02.12.11  09:06  Seite 1

„A
lte Dorfschänke“Inh.: Paula Droste

St.-Pankratius-Kirchplatz 2

Telefon 02538/8153

Mittwochs Ruhetag!Telefon 02538/8153 
Montag + Mittwoch Ruhetag

Inh.: Doris Droste
St.-Pankratius-Kirchplatz 2

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Vom 17.11. - 20.11.14 
wegen Renovierungsarbeiten geschlossen.
Am 30.11.14 Glühwein im Hof ab 15.00 Uhr.

Heiligabend und 1. Weihnachtstag geschlossen
2. Weihnachtstag „Stefanus“ ab 10.30 Uhr

F a m i l i e n a n z e i g e n

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Grabmale 

Grababdeckungen 
aus eigener Fertigung 
und vom Großlager   

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

 Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

www.dreingau-zeitung.de

* 16. April 1948   † 13. November 2014

48317 Drensteinfurt-Rinkerode, Weitkamp 13

Dank für alles - du wirst immer bei uns sein.

Die Schwachen kämpfen nicht.
Die Stärkeren kämpfen vielleicht eine Stunde lang.

Die, die noch stärker sind, kämpfen viele Jahre.
Aber die Stärksten kämpfen ihr Leben lang.

Deine Marianne

Ulrich und Susanne Breloh mit Joe, Kira und Paulin

Alexa und Stephan Lenze mit Linda und Luis

Ulrich Breloh

Anschließend erfolgt die heilige Messe in der St. Pankratius-Kirche, Rinkerode.

Wir beten für Uli in der Abendmesse am Samstag, 15. November 2014,
um 19.00 Uhr in der St. Pankratius Pfarrkirche, Rinkerode.

Der Wortgottesdienst zur Beisetzung beginnt am Dienstag, 18. November 2014,
um 14.00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Rinkerode.

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende,
die wir an die Organisationen weiterleiten möchten,

die Uli in letzter Zeit den Weg erleichtert haben.
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Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake,  0 4401/8 12 18, Fax 813 48

Eisenwaren • Werkzeuge • Schlüsseldienst
Baubeschläge • Sanitärartikel • Hausrat

Neu: Gravuren von Pokalen, 
Schildern und Orden
Verkauf • Lieferung

Dieningstraße 3  ∙  59387 Ascheberg
Telefon 02 5 93 / 2 11  ∙  Telefax 0 25 93 / 98 28 12

e-Mail info@stiens-eisenwaren.de
www.stiens-eisenwaren.de

Inh.: Barbara Stiens
Eugen Stiens

Blumen Hönekop
Inhaberin Christine Rolf

Merscher Weg 10
48317 Drensteinfurt
02508 - 99 98 85

post@blumen-hoenekop.de
www.blumen-hoenekop.de

Adventsaustellung
Funkeln der Sterne im Kerzenschein

Do, 20.11 - Sa, 22.11.2014
von 09:00 - 21:00 Uhr
So, 23.11.2014
von 10:00 - 16:00 Uhr

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Täglich schnittfrisch 
Sträuße,  Gestecke 

und Kränze

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Noch Termine frei für
Weihnachtsfeiern

und Silvester
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Inserat für Samstag, 27.9.2014 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Anfängerkurs 
Mittwochs 9.00 – 10.15 Uhr 
ab 15.10.2014, 10 x in Drstf, 

Ballettstudio Ute Wetter, 120,- € 
 

Yoga in der 
Schwangerschaft 

Dienstags  18.00 -19.00 Uhr  
ab 7.10.2014, 10 x,  

YOGA RAUM Rinkerode, 120,- €  

info@ashtangayogajetzt.de 
Tel.: 02538 – 618 

Ulla Langheim, Yogalehrerin 

www.ashtangayogajetzt.de 
 

22.2.2014 

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Yoga sanft 
Sanfte Yogahaltungen zur 

Verbesserung der Beweglichkeit,  
gelenkschoned, mit 

Tiefenentspannung und 
Atemübungen. Mittwochs 9.00 – 

10.15 Uhr, 12 x, ab 19.3.2014 
im Yoga Raum Rinkerode, 150,- € 

 

Yogalehrer 
Ausbildung 

Berufsbegleitende Ausbildung in 
kleinen Gruppen, 
 Dauer: 2 Jahre,  

Beginn: 26./27. April 2014, 
  

Infos und Anmeldung: 

www.ashtangayogajetzt.de 
info@ashtangayogajetzt.de 

Tel.: 02538 – 618 
Ulla Langheim, Yogalehrerin 

Anfängerkurs
Montags 19.30 – 20.45 Uhr

ab 1. 12. 14 - 23. 2. 15
10 x YogaRaum Rinkerode

120,- €

Alter Steinweg 21
48143 Münster

Tel. 0251 89075572
Fax 0251 89075573

info@sitzart.com
www.sitzart.com

In großer Runde genießen ...

Unsere neuen Esstische und Stühle sind da

MZ_224x70_Nov_RZ.indd   1 04.11.14   12:35

Großer Obstververkauf!
RAHMANN‘S Obsthandel

www.der-obstwagen.de

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage!

10:45 Sprakel  St. Marienkirche/Heimatfrieden

11:15 Kinderhaus Josef Kirche  Paula Wilken Stiege

12:00 Münster Danziger Freiheit/Admiral Spee Str.

12:30 Münster St. Margaretha Kirche/Eltropweg

13:00 Münster St. Joseph Kirche/Post

13:45 Münster Hl. Geist Kirche/Weißenburgstraße

15:00 Nienberge Plettendorfstraße/Feuerwache

15:30 Roxel  Schulte-Hermann Straße

09:30 Gimbte  Dorfstraße

09:45 Gimbte Gittruper Str. Höhe Bußmann

10:00 Vadrup Wochenmarktplatz Grevener Straße 

10:30 Westbevern Grevener Str. Parkplatz Nosthoff

12:15 Telgte Planwiese Parkplatz Emstor

13:00 Handorf  Kirche Petronillaplatz

14:15 Wolbeck  St. Nikolauskirche/Neustraße

14:45 Hiltrup  Loddenweg/Osttor

15:15 Amelsbüren Park-/Kirmesplatz Daverstraße

16:00 Albachten  Hohe Geist/Concordenstr.

09:30 Rinkerode  Grundschule/Mägdestiege

09:45 Drensteinfurt  Dreingau-Halle/Sendenhorster Str.

10:30 Walstedde  Grundschule/Böcken 

17:15 Sendenhorst Lamberti-/Kirmesplatz Schillerstr.

Verkauf am Dienstag, den 18.11.2014

Verkauf am Mittwoch, den 19.11.2014

Verkauf am Donnerstag, den 20.11.2014

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab
und überzeugen Sie sich von
diesen Vorteilen:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie!

Vertrauensfrau
Christa Grünsfelder
Tel. 02508 985164
christa.gruensfelder@HUKvm.de
Feller Gärten 6
48317 Drensteinfurt

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Ralf Thoss
Tel. 02599 422408
ralf.thoss@HUKvm.de
Wickerup 12
59387 Ascheberg

Termin nach Vereinbarung

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben
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